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Vorwort 
 

Liebe Leser*innen 

dies ist der vierte Forschungsbericht des Fachbereichs Erziehungs- und 

Bildungswissenschaften an der Universität Bremen. Seit 2019 geben wir Interessierten in 

zweijährlichem Rhythmus einen Ein- und Rückblick in und auf die vielfältigen 

Forschungsprojekte und -aktivitäten, an denen die am Fachbereich tätigen 

Wissenschaftler*innen in diesem Zeitraum beteiligt sind bzw. waren.  

Der Überblick über die Forschungsaktivitäten am Fachbereich 12 verfolgt zwei Ziele, er dient 

ebenso der Transparenz und Sichtbarkeit nach außen wie auch der gegenseitigen 

Wahrnehmung innerhalb des Fachbereichs. Die aktuelle Zusammenstellung der 

Beschreibungen, die von den Projektbeteiligten selbst verfasst wurden, zeigt erneut die große 

Vielfalt der Themen, an denen Kolleg*innen des Fachbereichs im Zeitraum vom 1.1.2023 bis zum 

31.12.2024 gearbeitet haben. 

Jedem Projekt steht eine Seite zur Kennzeichnung wesentlicher inhaltlicher und methodischer 

Aspekte zur Verfügung, so dass Leser*innen eine schnelle Orientierung geboten wird. 

Ausgewiesen wird zudem, inwiefern die Projekte eigen-, zweit- und/oder drittmittelfinanziert 

waren und inwiefern sie in Kooperation mit fachbereichsinternen oder -externen 

Partner*innen durchgeführt wurden bzw. werden. In vielen Fällen ermöglichen darüber hinaus 

Hinweise auf Webseiten vertiefte Einsichten.  

Das Forschungsspektrum des Fachbereichs spiegelt sich insbesondere in fünf Profilbereichen 

wider, denen die Projekte jeweils zugeordnet wurden. Diese Profilbereiche liegen quer zu den 

vier Abteilungen der Fakultät (A: Allgemeine Erziehungswissenschaft; B. Schulpädagogik und 

Didaktik; C. Inklusive Pädagogik; D: Fachdidaktiken des Elementar- und Primarbereichs), die 

wiederum in Arbeitsgebiete unterteilt sind.  

Eine kurze Beschreibung der Profilbereiche, auf deren Benennungen sich die Kolleg*innen 2019 

für die Erstellung des ersten Forschungsberichts geeinigt hatten, erfolgt auf den folgenden 

Seiten. Dabei sind die Profilbereiche weder als erschöpfend noch trennscharf und passgenau 

für alle Projekte zu verstehen. Sie bündeln vielmehr abteilungs- und 

arbeitsgebietsübergreifend mehrere Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte des 

Fachbereichs.  

Innerhalb der Profilbereiche wurden die Projekte nach den Abteilungen des Fachbereiches 

geordnet, in denen sie angesiedelt sind. Diese doppelte Sortierung soll den Überblick für 

externe und interne Leser*innen erleichtern und die Forschungszusammenhänge deutlich 

machen.  

Promotions- und Habilitationsprojekte haben wir ebenso wie Buch- und Zeitschriftenprojekte 

in je einer eigenen Rubrik zusammengefasst, die beide wiederum nach Profilbereichen und 

Abteilungen sortiert sind.  

 

Wir wünschen Ihnen und Euch eine anregende Lektüre! 

Das Redaktionsteam dieser Ausgabe 

Swantje Weinhold, Johanna Happel & Sylke Lassmann   
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Kurzbeschreibungen der Profilbereiche 
 

1. Berufliche Bildung 

2. Digitalisierung 

3. Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

4. Professionalisierung und Professionsentwicklung 

5. Schul- und Unterrichtsentwicklung unter der Bedingung von Inklusion 

 

Berufliche Bildung 

Die berufliche Bildung bildet das Bindeglied zwischen Bildung, Qualifizierung, Arbeit und 

Beschäftigung, weshalb formalisierte, außerschulische und informelle Lernprozesse 

gleichermaßen zu berücksichtigen sind. Gegenstandsbereiche der Forschung sind die 

berufliche Aus- und Weiterbildung, Berufe und Berufsbildungssysteme sowie ihre Ab- und 

Ausgrenzungen, Durchlässigkeit, Übergänge, Voraussetzungen und Alternativen. Dabei 

werden inklusive, diversitätssensible und intersektionale Perspektiven berücksichtigt. 

Zielsetzung der Forschungsarbeit ist sowohl die aktive Gestaltung dieser Bereiche 

(gestaltungsbasierte Forschung) als auch die empirische Erfassung grundlegender 

Bedingungen und Effekte (wirkungsorientierte Forschung). Der Profilbereich umfasst 

insbesondere vorberufliche Bildung und Übergänge, Didaktik beruflicher Bildung und 

Weiterbildung, berufsbildende Kompetenzentwicklung, Bildungsmanagement sowie 

Internationalisierung der Berufsbildung. Zur Bearbeitung der Problem- und Fragestellungen 

ist in der Regel ein interdisziplinärer Forschungsansatz erforderlich, weshalb der 

Profilbereich im Institut Technik und Bildung (Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung) 

integriert ist. 

 

Digitalisierung 

Die zunehmende gesellschaftliche Digitalisierung fokussiert der Fachbereich sowohl als 

Querschnittsaufgabe der Lehrer*innenbildung, als auch unter erziehungswissenschaftlichen 

und (fach-)didaktischen Gesichtspunkten schulischer und außerschulischer Erziehungs- und 

Bildungsprozesse. Forschungs- und Entwicklungsprojekte beziehen sich einerseits auf die 

Nutzung und Gestaltung digitaler Medien in schulischen und außerschulischen Erziehungs- 

und Bildungsprozessen von Kindern und Jugendlichen sowie in der Aus- und Weiterbildung, 

der Erwachsenenbildung und der Hochschulbildung (Stichworte: Medienbildung, 

Mediendidaktik, Medienkompetenz). Sie beziehen sich darüber hinaus auf digitalisierte 

Prüfungsformen, Wirkungen und Voraussetzungen zunehmender Digitalisierung in Bildungs- 

und Sozialisationsprozessen und auf allgemeinbildende bzw. grundlegende Inhalte 

informatischer Bildung.  

 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Zu den zentralen Herausforderungen des Bildungssystems gehört die Aufgabe, die 

Partizipation aller zu ermöglichen. Dabei muss die Diversität der Bildungsvoraussetzungen 

und Lebensorientierungen berücksichtigt werden. Diese normative Orientierung in einer 

pluralistisch verfassten demokratischen Gesellschaft bildet den analytischen Rahmen für 

Forschung in diesem Profilbereich. In der Grundlagenforschung werden 

(de)konstruktivistische und machtkritische Perspektiven auf Differenz und Ungleichheit in 
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Bildungsinstitutionen verfolgt. Im Fokus stehen dabei Untersuchungen zur Beteiligung von 

Professionellen und Institutionen an der (Re)Produktion von Differenz und Ungleichheit und 

ihre Verstrickung in Diskriminierungsverhältnisse. In anwendungsorientierter Perspektive, 

u.a. in der Entwicklungsforschung, befasst sich die Forschung am Fachbereich mit der 

Konzeption und Umsetzung von Inklusion, Gender- und Diversity-Mainstreaming sowie 

migrationsgesellschaftlicher Öffnung von Bildungsinstitutionen in intersektionaler 

Perspektive. Sie bezieht sich damit auf zugleich differenzsensible und diskriminierungs- sowie 

rassismuskritische pädagogische Ansätze. 
 

 

Professionalisierung und Professionsentwicklung 
 

Der Profilbereich ‚Professionalisierung und Professionsentwicklung‘ am Fachbereich 12 der 

Universität Bremen umfasst aktuelle Fragen der Profession(alisierung-)sforschung in 

vielfältigen Perspektiven. Die Forschungs- und Entwicklungsprojekte beschäftigen sich zum 

einen mit Fragen der Evaluation und (Weiter-)Entwicklung des Curriculums und 

hochschuldidaktischer Formate in der Lehrer*innenbildung an der Universität Bremen. Zum 

anderen richten sich Projekte auf die Förderung von pädagogischer Professionalität (u.a. 

ausgedrückt in Reflexivität) und (fach-)didaktischer Expertise in der Fort- und Weiterbildung 

im Berufsfeld. Dabei werden aktuelle Herausforderungen professionellen pädagogischen 

Handelns in verschiedenen schulischen Handlungsfeldern aufgegriffen. Hier sind Studien zur 

Qualifizierung im Feld der beruflichen Bildung ebenso angesiedelt wie Projekte, die sich mit 

der Kompetenzentwicklung für inklusives Unterrichten im Primar- und Sekundarbereich 

befassen. Über diese anwendungs- und konzeptorientierte Entwicklungsforschung 

hinausgehend stehen in anderen Forschungsprojekten grundlegende Fragen zur Veränderung 

pädagogischer Professionalität im Zusammenhang mit einschlägigen bildungspolitischen 

Reformen (Inklusion, Individualisierung von Unterricht, Ganztagsschule, Pluralisierung und 

Diversifizierung von Professionen im Feld der Schule) und der New Governance im 

Schulbereich (Standardisierung, Output-Steuerung, verordnete Schul- und 

Unterrichtsentwicklung), aber auch im Kontext des migrationsgesellschaftlichen Wandels im 

Vordergrund. 
 

Schul- und Unterrichtsentwicklung unter der Bedingung von Inklusion 

Institutionell verankerte allgemeine Bildung sowie deren Rahmenbedingungen sind 

Gegenstand des Profilbereichs „Inklusive Schul- und Unterrichtsentwicklung “ am Fachbereich 

12 der Universität Bremen. Forschungs- und Entwicklungsprojekte beziehen sich auf 

fachbezogene Lehr-Lernprozesse und deren Kontexte in den Fächern Deutsch, Mathematik 

und Sachunterricht des Primarbereichs, auf schulpädagogische Fragen des Primar- und 

Sekundarbereichs sowie auf Übergänge zwischen den Institutionen allgemeiner Bildung im 

elementarpädagogischen Bereich, der Grundschule und den weiterführenden Schulen. 

Inklusion ist in allen diesen Bereichen eine aktuelle Querschnittsaufgabe, die im Fachbereich 

erziehungswissenschaftlich, fach- und allgemeindidaktisch sowie interdisziplinär bearbeitet 

wird. Der Profilbereich schließt insbesondere auch Forschungs- und Entwicklungsprojekte zu 

erschwerten Lehr-/ und Lernbedingungen und spezifischer Förderung im Kontext von 

differenzsensibler Didaktik und inklusiven institutionellen Settings ein. Grundlegend mit Blick 

auf Unterrichtstheorie fragen Forschungsvorhaben in diesem Profilbereich auch danach, wie 

sich Schulunterricht als Dispositiv der Subjektivation der Lernenden im Gefolge von Prozessen 

der Individualisierung und Digitalisierung verändert.  
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Teil 1: Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte 
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Umgang mit Heterogenität in der beruflichen Bildung, (SteBs) 
 

Handling Heterogeneity in Vocational Education 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:  Bundesministerium für Bildung und Forschung 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: vom 01.03.2020 bis 31.12.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck; Prof. Dr. Sabine Doff; 

Prof. Dr. Falk Howe; Prof. Dr. Karsten Wolf 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Zur Klärung eines aktuellen Umgangs mit Diversität wurden Interviewmaterial und 
Beobachtungen an Berufsschulen erhoben und mit der GTM ausgewertet. Entlang 
dieses Materials und Ansätzen aus der Erziehungswissenschaft werden Module zur 
sensiblen und reflexiven Vorbereitung angehender Berufsschullehrkräfte auf 
heterogenen Lerngruppen erarbeitet und in universitären Lehrveranstaltungen 
getestet und evaluiert. Die Module werden in Form eines OER-Buchs sowie auf der 
Lernplattform www.berufsbildung-divers.de abrufbar sein. 

 
Abstract: 
 

 

To clarify the current approach to diversity, interview material and observations at 
vocational schools were collected and evaluated with the GTM. Based on this material 
and approaches from educational science, modules for the sensitive and reflexive 
preparation of future vocational school teachers for heterogeneous learning groups 
will be developed and tested and evaluated in university courses. The modules will be 
available in the form of an OER book and on the learning platform 
www.berufsbildung-divers.de. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Alisha M.B. Heinemann 
  
Projektmitarbeiter*innen: Myrthe Reinsberg 
  
Website: https://www.itb.uni-bremen.de/ccm/profiles/heinemann-

alisha/index.de#projects 
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 AI Pioneers – AI and the Future of Education 
  

 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Europäische Kommission / Erasmus+ 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2023 bis 31.12.2025 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

Active Citizenship Partnership, Griechenland; Pontydysgu 
LTD, Spanien; University of the Basque Country, Spanien; 
TecMinho – Associação Universidade-Empresa para o 
Desenvolvimento, Portugal; University of Verona, Italien; 
Digital Learning Europe, Estland; Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB), Deutschland; CNOSFAP – Centro 
Nazionale Opere Salesiane – Formazione e 
Aggiornamento Professionale, Italien; Center for Social 
Innovation, Zypern 
 

Kurzbeschreibung: 
 

 

Der Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Bildung eines EU-weiten Netzwerks von 
KI-Pionieren im Berufsbildungssektor. Das Projekt bezieht sich weiterhin auf die 
Entwicklung von politischen Empfehlungen, KI-Toolkits und Umsetzungsrichtlinien für 
Pioniere im Umgang mit KI, sowie auf die Identifizierung, Entwicklung und Erprobung 
von KI-Anwendungsfällen im Bereich der Berufs- und Erwachsenenbildung. 

 
Abstract: 
 

 

The project focuses on the creation of an EU-wide network of AI pioneers in the 
education sector. Furthermore, the project refers to the development of policy 
recommendations, AI toolkits and implementation guidelines for pioneers in the use of 
AI, as well as the identification, development and testing of AI use cases in the field of 
vocational education and training and adult education. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler, Lisa Meyne 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Christine Siemer, Dr. Ludger Deitmer, Frieda Klaus 
  
Website: https://aipioneers.org/ 

 

  



11 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Nachhaltigkeit in der Logistik am Beispiel der Gestaltung und Organisation von 
Lieferketten und E-Mobilität (NaLoGO) 
 

Sustainability in logistics using the example of the design and organisation of supply 
chains and e-mobility 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) / 

Europäischer Sozialfonds (ESF) 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.06.2024 bis 31.05.2026 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

ma-co, maritimes competenzcentrum GmbH 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

NaLoGo begreift Nachhaltigkeit nicht als abstraktes moralisches Ideal, sondern 
orientiert sich an den konkreten Arbeitsprozessen. Um zukünftige Fachkräfte für die 
Herausforderungen der sozialökologischen Transformation zu befähigen, geht es im 
Projekt um die Förderung der nachhaltigkeitsbezogenen Kompetenzentwicklung des 
ausbildenden Personals. 

 
Abstract: 
 

 

NaLoGo understands sustainability not as an abstract moral ideal, but is orientated 
towards concrete work processes. In order to enable future specialists to meet the 
challenges of socio-ecological transformation, the project focuses on promoting the 
development of sustainability-related skills among training staff. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. M. Gessler, Dr. Daniela Ahrens 
  
Projektmitarbeiter*innen: Saskia Hartig, Svenja Gmeinder 
  
Website: https://www.bibb.de/de/197994.php#module198104 
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Smartes Lernen in der Logistik (SMALO) 
 

Smart learning in logistics (SMALO) 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) / 

Europäischer Sozialfonds (ESF) 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2021 bis 31.08.2024 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

a-co, maritimes competenzcentrum GmbH, Wirtschafts- 
und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bremen 
gGmbH (wisoak), BALance Technology Consulting GmbH 
(BAL) 
M.I.T e-Solutions GmbH (M.I.T), BIBA - Bremer Institut für 
Produktion und Logistik GmbH (BIBA) 

Kurzbeschreibung: 
 

 

Ziel und Aufgabe des Projektvorhabens SMALO ist es, eine plattformbasierte 
Weiterbildung für Beschäftigte in der Logistik zu entwickeln, die mit Hilfe agiler 
Methoden, die verschiedenen Perspektiven und Bedarfe identifiziert und daraus 
plattformbasierte Weiterbildungsformate, die ein individuelles Lernen und flexible 
Lernpfade ermöglichen, entwickelt. 

 
Abstract: 
 

 

The aim and task of the SMALO project is to develop a platform-based further training 
programme for employees in logistics that uses agile methods to identify the various 
perspectives and needs and uses them to develop platform-based further training 
formats that enable individual learning and flexible learning paths. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. M. Gessler, Dr. Daniela Ahrens 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Christine Siemer 
  
Website: https://www.wisoak.de/smalo/ 
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Weiterbildungsverbund für die Fahrzeugindustrie in Bremen und Umland (WBV 
Bremen) 
 

Training association for the automotive industry in Bremen and the surrounding area 
(WBV Bremen) 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), 

Bremer Senat (Die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend 
und Integration), Europäischer Sozialfonds 

  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 09.05.2022 bis 31.12.2024 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

IFTP (bfw), BWU Bremen 

Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Unternehmen in der automobilen Wertschöpfungskette befinden sich in einem 
tiefgreifenden Strukturwandel. Der WBV Bremen hat gemeinsam mit Unternehmen, 
Betriebsratsmitgliedern, Beschäftigten und Expert:innen die aktuellen und zukünftigen 
Qualifikationsanforderungen sowie den Fachkräftebedarf analysiert. Daraus wurden 
passende Strategien für die betriebliche Weiterbildung entwickelt. 

 
Abstract: 
 

 

Companies in the automotive value chain are undergoing profound structural change. 
Together with companies, works council members, employees and experts, WBV 
Bremen has analyzed current and future qualification requirements and the need for 
skilled workers. From this, suitable strategies for in-company training were 
developed. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. M. Gessler 

Dr. Susanne Peters 
  
Projektmitarbeiter*innen: Saskia Hartig, Frieda Klaus 
  
Website: https://wbv-bremen.de 

 

  



14 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Skill Partnerships für nachhaltige und faire Migration (SKILLS4JUSTICE) 
 

Skill Partnerships for Sustainable and Just Migration Patterns (SKILLS4JUSTICE) 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Europäische Union, HORIZON EUROPE Programm 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.11.2023 bis 31.12.2026 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

Vytautas-Magnus-Universität (Lithuania, 
Gesamtkoordination), Universität Bremen (Germany), 
Universität Verona (Italien), CNOSFAP – Centro 
Nazionale Opere Salesiane – Formazione e 
Aggiornamento Professionale (Italien), Hochschule für 
Wirtschaft Warschau (Polen), Universität Ankara (Türkei), 
Universität Stavanger (Norwegen), Hochschule für 
Wirtschaft Leeds (Vereinigtes Königreich), Institut für 
Bildungsanalytik (Ukraine), Ss. Cyril und Methodicus 
Universität Skopje (Nordmazedonien), Universität für 
Erziehungswissenschaft Kotebe (Äthiopien), Universität 
Angers (Frankreich), Universität Poitiers (Frankreich) 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Projekt SKILLS4JUSTICE werden evidenzbasierte Grundlagen für die Gestaltung 
einer gerechten und nachhaltigen regulären Migration vor dem Hintergrund 
sogenannter 'skills partnerships' geschaffen, indem verschiedene Facetten fehlender 
Passung von Qualifikation, Arbeit und individuellen Bedingungen identifiziert, 
analysiert sowie Lösungen entwickelt werden. 

 
Abstract: 
 

 

Aufeinander aufbauend, werden strukturelle Bedingungen in Arbeit, Bildung und 
Politik systematisch erfasst, die Perspektive von (Erwerbs-)Migrantinnen einbezogen 
sowie Gestaltungspotenzial exploriert. Dabei kommen qualitative und quantitative 
Forschungsmethoden zum Einsatz. Ergebnis ist ein "Toolkit" zur Unterstützung der für 
den Aufbau von skills partnerships relevanter Akteure. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. M. Gessler 

Dr. Kristina Kühn 
  
Projektmitarbeiter*innen: Frieda Klaus, Dr. Andreas Saniter 
  
Website: https://skills4justice.eu 
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Stärkung der Berufsausbildung für die grüne Wasserstoffindustrie in Namibia 
 

Strengthening Vocational Training for the Green Hydrogen Industry in Namibia 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bund-Länder-Programm Internationale 

Entwicklungszusammenarbeit 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.03.2024 bis 31.12.2025 
  
Kooperationspartner*innen: 
 

Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit, Namibia Training Authority, Namibia 
University of Science and Technology 

Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt zielt darauf ab, Qualifikationsbedarfe zu identifizieren, Curricula 
anzupassen bzw. zu entwickeln und die Namibia University of Science and Technology 
bei der Weiterentwicklung von Angeboten für die Qualifizierung von Trainer:innen für 
die  Vocational Training Centers zu unterstützen. Die Arbeiten werden in enger 
Kooperation mit der Namibia Training Authority sowie der GIZ umgesetzt. 

 
Abstract: 
 

 

The project aims to identify skills needs, adapt and develop curricula and support the 
Namibia University of Science and Technology in further developing offers for the 
qualification of trainers for the Vocational Training Centers. The work will be 
implemented in close cooperation with the Namibia Training Authority and the GIZ. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. M. Gessler 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. K. Kühn, Dr. S. Peter 
  
Website:   
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Generative KI-Tools im Lehrberuf: Akzeptanz, gegenwärtige Nutzung und 
Nutzungsabsicht 
 

Generative AI tools in the teaching profession: acceptance, current utilization and 
intended use 
  
Profilbereich: Digitalisierung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen: Eigenmittel 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 2024 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Marcel Mierwald  

Prof. Dr. Pablo Pirnay-Dummer  
Dr. Patrick Blumschein 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In diesem Projekt wird die Einstellung von (angehenden) Lehrkräften zu generativen 
KI (genKI) Tools, ihr aktuelles Nutzungsverhalten und ihre Absicht, solche Tools in 
Zukunft zu nutzen, untersucht. Dabei liegt der Fokus auf der Verwendung von genKI-
Tools (a) als technologisches Hilfsmittel bei der Unterrichtsvor- und -nachbereitung 
sowie (b) als mediendidaktisch eingesetztes Element im Unterricht. 

 
Abstract: 
 

 

This project investigates the attitudes of (prospective) teachers towards generative AI 
(genAI) tools, their current usage behavior and their intention to use genAI tools in the 
future. The focus is on the use of genAI tools (a) as an assistive technology in lesson 
preparation and follow-up and (b) as a media didactic element in the classroom. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Thomas Lehmann 
  
Projektmitarbeiter*innen: Fenja Meyer, Nadine Lawniczak 
  
Website: http://lehmann.uni-bremen.lehr-lern-forschung.de 
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SKILL Innovation Lab: Digitale Forschungs- und Datenkompetenzen im 
Lehramtsstudium (DigiFoDaL) 
 

SKILL Innovation Lab: Digital research and data skills in teacher training (DigiFoDaL) 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Stiftung Innovation in der Hochschullehre 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 20.001 - 100.000 € 
  
Laufzeit: von 01.04.2022 bis 01.09.2024 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Zur Förderung digitaler Forschungs- und Datenkompetenzen im Lehramt entwickeln 
und erproben wir (a) ein Toolset, in dem Lehrinhalte für diese Kompetenzen gestaltet, 
angeboten und geteilt werden und (b) digital unterstützte Lehr-Lern-Szenarien, die 
zeigen, wie die erstellten Werkzeuge, Inhalte und Materialien in die Lehre und das 
selbstgesteuerte forschende Lernen integriert werden können. 

 
Abstract: 
 

 

To promote digital research and data competences in the teaching profession, we are 
developing and testing (a) a toolset in which teaching content for these competences 
is designed, offered and shared and (b) digitally supported teaching-learning 
scenarios that show how the tools, content and materials created can be integrated 
into teaching and self-directed research-based learning. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 

Prof. Karsten D. Wolf 
Prof. Maria Peters (FB 09) 

  
Projektmitarbeiter*innen: Lara Stützer (WiMi), Antonia Görcks (SHK) 
  
Website: https://www.uni-bremen.de/skill/innovation-labs-1 
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Learning by viewing: Qualitätsbeurteilung und Geltungskonstruktion bei der Rezeption 
von mathematischen Erklärvideos. 
 

Learning by viewing: How learners can and do assess the quality and validity of 
mathematical explanatory videos. 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.01.2020 laufend 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Erklärvideos werden von Schüler:innen zum Lernen genutzt, ohne dass die Gültigkeit 
der Inhalte im schulischen Kontext gesichert ist. Wie stellen mathematische 
Erklärvideos diese Gültigkeit her? Wie werden dadurch allgemeine Design- und 
mathematikdidaktische Qualitätskriterien beeinflusst? Und: Wie beeinflussen die 
unterschiedlichen Merkmale die Nutzung von und den Lernerfolg mit Erklärvideos? 

 
Abstract: 
 

 

Explanatory videos are used by students for learning without ensuring the validity of 
the content in a school context. How do maths explanatory videos establish this 
validity? How does this influence general design and maths didactic quality criteria? 
And: How do the different characteristics influence the use of and learning success 
with explanatory videos? 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 

Prof. Maike Vollstedt (FB 03: Mathematikdidaktik) 
  
Projektmitarbeiter*innen: Martin Ohrndorf (WiMi, FB 03) 
  
Website:   
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Zur Lernwirksamkeit von Erklärvideos: Wie können multimodale Diskursstrukturen 
helfen, Effekte instruktionaler Gestaltung zu erklären? 
 

The communicative effectiveness of educational videos: Applying multimodal discourse 
structures to explain and refine instructional design theories and guidelines. 
  
Profilbereich: Digitalisierung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.01.2017 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. John Bateman (ehem. FB 10: Sprach- und 

Literaturwissenschaften) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Welche Gestaltungsmerkmale machen Erklärvideos effektiv und welche Rolle spielen 
Blickbewegungen dabei? Wir beschreiben die Gestaltungsmerkmale eines Videos in 
ihrer Funktion für den Diskurs. Erste Ergebnisse zeigen, dass Blickbewegungen durch 
die Kohärenz der einzelnen Elemente geleitet werden und dass diese Kohärenz 
wichtiger ist für den Lernerfolg als z.B. ein:e sichtbare:r Sprecher:in. 

 
Abstract: 
 

 

Which design variables predict the effectiveness of educational videos? A focus is set 
on eye movements and their relation to a formal model connecting expressive forms 
and their discourse functions regardless of presentation modality. First results show 
that eye movements are guided by the coherence of visual elements and that 
coherence facilitates learning more than e.g. a visible instructor. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 
  
Projektmitarbeiter*innen: Leandra Thiele (WiMi, FB 10) 
  
Website: https://www.researchgate.net/project/Digital-learning-

in-the-YouTube-age-Analysing-the-communicative-
effectiveness-of-educational-videos 
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IMPACT - Implementierung von KI-basiertem Feedback und Assessment mit Trusted 
Learning Analytics in Hochschulen 
 

IMPACT – Implementation of AI-based feedback and assessment with Trusted Learning 
Analytics in universities 
  
Profilbereich: Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: BMBF 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.12.2021 bis 30.11.2025 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Andreas Breiter (FB3, Universität Bremen), 

Alexander Schulz (Freie Universität Berlin), Prof. Dr. 
Niels Pinkwart (Humboldt-Universität Berlin), Prof.‘in 
Claudia de Witt (Fernuniversität Hagen), Prof. Dr. Hendrik 
Drachsler (Goethe-Universität Frankfurt). 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das durch das BMBF geförderte Verbundprojekt IMPACT setzt sich zum Ziel, Trusted 
Learning Analytics in den Verbundhochschulen zu etablieren, um das Lernen, Lehren 
und Prüfen mit KI-unterstützten Methoden datenschutzkonform zu ermöglichen. 
Zugleich führt es mehrere Anwendungsszenarien für den Einsatz von KI im Student 
Life Cycle zusammen und will so Impulse für eine zukunftsfähige Hochschulbildung 
setzen. 

 
Abstract: 
 

 

The BMBF-funded joint project IMPACT aims to establish Trusted Learning Analytics at 
the partner universities in order to enable learning, teaching and testing with AI-
supported methods in compliance with data protection regulations. At the same time, 
it brings together several application scenarios for the use of AI in the student life 
cycle and aims to provide impetus for sustainable higher education. 
 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Karsten D. Wolf 
  
Projektmitarbeiter*innen: Jan Küster, Lisanne Heilmann, Imke Meyer 
  
Website: https://www.uni-bremen.de/digitale-

transformation/projekte/impact-implementierung-von-
ki-basiertem-feedback-und-assessment-mit-trusted-
learning-analytics-in-hochschulen 
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Deli-Digital: Dezentrale Lerninfrastrukturen Entwicklung einer mobilen Lernumgebung 
zur arbeitsbegleitenden Fortbildung (MILA) in akademischen Lehrpflegeeinrichtungen 
 

Deli-Digital: Decentralised learning infrastructures Development of a mobile learning 
app for in-service training (MILA) in academic care facilities 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: BMBF 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.12.2023 bis 30.11.2026 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck (FB11, Universität 

Bremen) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt DELI-Digi (Digitale Lerninfrastruktur & Lernbegleiter:innen) zielt darauf ab, 
für die Langzeitpflege eine spezifische dezentrale arbeitsplatznahe Lerninfrastruktur 
zu konzipieren & aufzubauen. Diese Lerninfrastruktur umfasst Lerninseln, eine mobile 

Lernumgebung (MILA) sowie qualifizierte Lernbegleiter:innen und fördert die Verknüpfung 
von informellem, non-formalem und formellem Lernen.  
 

 
Abstract: 
 

 

The DELI-Digi (Digital Learning Infrastructure & Learning Guides) project aims to 
design and develop a specific decentralised, workplace-based learning infrastructure 
for long-term care. This learning infrastructure includes learning islands, a mobile 
learning environment (MILA) and qualified learning guides and promotes the linking of 
informal, non-formal and formal learning. 
 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Karsten D. Wolf 
  
Projektmitarbeiter*innen: Alexander del Ponte 
  
Website: https://tcall.info/projekte/deli/ 
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inklusiv.digital 
 

inclusive.digital 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Digitalpakt Schule 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.07.2023 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Schleswig-Holstein, Berlin, Hamburg, Mecklenburg-

Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bremen 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Ziel des Projekts ist die Entwicklung und Inbetriebnahme einer modularen 
Infrastruktur für länder- und phasenübergreifende Entwicklung und Verbreitung von 
OER-Inhalten in der Lehrkräftebildung für die Professionalisierung im Kontext 
digitaler Medien in der inklusiven Schule. 

 
Abstract: 
 

 

The aim of the project is to develop and implement a modular infrastructure for the 
cross-state and cross-phase development and dissemination of OER content in 
teacher training for professionalization in the context of digital media in inclusive 
schools. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Frank J. Müller 
  
Projektmitarbeiter*innen: Alexander Grabsch, Britta Ervens, Christina Broo, Lea 

Fischer, Dr. Lea Schröder (jetzt Uni Oldenburg) 
  
Website: https://inklusiv.digital 
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Wort.Schule 
 

 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Universität Bremen 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.01.2018 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Sophie-Scholl-Schulen (Gießen), Aktion Mensch, 

Humboldt-Universität zu Berlin 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Wort.Schule ist ein kostenfreies, werbefreies, inklusiv gestaltetes Wörterbuch für 
Kinder und Jugendliche, das die Interessen der Lernenden berücksichtigt. Es ist als 
Open Educational Resource konzipiert und versucht konzeptionsübergreifend die 
Bedürfnisse von Lehrenden und Lernenden zu adressieren. 

 
Abstract: 
 

 

Wort.Schule is a free, ad-free, inclusive dictionary for children and young people that 
takes the interests of learners into account. It is designed as an open educational 
resource and attempts to address the needs of teachers and learners across all 
concepts. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Frank J. Müller 
  
Projektmitarbeiter*innen: Scott Krausen, Dr. Anna Driver, Julia Meyerdierks 
  
Website: https://wort.schule 
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FabLabs als Bildungs- und Lernorte zur Unterstützung von Schulen - FaBuLoUS 
 

FabLabs as locations for learning in support of schools - FaBuLoUS 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.05.2020 bis 31.12.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Heidrun Allert (CAU) 

Prof. Dr. Felicitas Macgilchrist (GEI) 
Dr. Iris Bockermann (FB3) 
Antje Moebus (FabLab Bremen e.V.) 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Verbundprojekt gestaltete non-formale Bildungsangebote für Kinder/Jugendliche 
im FabLab Bremen e.V.. Beforscht wurden Bildungs- und Kooperationspotenziale.  
Buch zum Projekt: 
Autorinnenkollektiv FaBuLoUS 2024: Möglichkeitsräume zwischen FabLabs und 
Schulen. Perspektiven und praktische Erkundungen. kopaed. 

 
Abstract: 
 

 

The project offered educational environments for children and adolescents at FabLab 
Bremen e.V. in order to research the potentials of FabLabs for schools. It provided for 
digital resources that schools cannot sensibly have available to the same extent. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Lydia Murmann 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Iris Bockermann 

Dr. Linya Coers 
Sandra Berner 
Karin Demuth 

  
Website: https://www.uni-bremen.de/skill 
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Diskriminierungsschutz und rassismuskritische Bildung an Schulen 
 

Protection against discrimination and racism-critical education in schools 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Life e.V. im Rahmen des Projekts Bildungslücke 

Rassismus 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: 
 

von 01.02.2024 bis 01.04.2025 

Kooperationspartner*innen: Technische Universität Berlin 
Universität Bremen 
Europa-Universität Flensburg 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen des Projekts werden bundesweit Expert:inneninterviews mit 
Schulleitungen durchgeführt. Ziel der Studie ist, Bedarfe zur Implementierung und 
Etablierung von rassismuskritischer Bildung an der Schule zu ermitteln. Auf dieser 
Grundlage wird ein Fortbildungskonzept für Schulleitungen entwickelt und darüber 
hinaus Erkenntnisse für den erziehungswissenschaftlichen Fachdiskurs aufbereitet. 

 
Abstract: 
 

 

As part of the project, expert interviews are being conducted with school principals 
across Germany. The aim of the study is to identify needs for the implementation and 
establishment of racism-critical education in schools. On this basis, a further training 
concept for school principals will be developed and, in addition, findings will be 
prepared for the educational science discourse. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Aysun Doğmuş 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Dennis Barasi & Kamila Bonk 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/interkulturelle-
bildung/forschung/diskriminierungsschutz-und-
rassismuskritische-bildung-an-schulen 
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Wissenschaftliche Begleitung des Modellprojekts "Deutschkurs für kognitiv 
beeinträchtigte Menschen im Lande Bremen" (WB-Deutschkurs) 
 

Scientific monitoring of the pilot project “German language course for cognitively 
impaired people in the state of Bremen” (WB German language course) 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration 

(Bremer Landesmittel) und Europäischer Sozialfond Plus 
(ESF Plus) 

  
Verantwortetes Budget: Bereich 20.001 - 100.000 € 
  
Laufzeit: 
 

von 01.08.2022 bis 31.12.2023 

Kooperationspartner*innen: Zentrum für Schule und Beruf (ZSB), Deutsches Rotes 
Kreuz Kreisverband Bremen e.V., Gateway, Werkstatt 
Bremen, Zentrum für Migration und Interkulturelle 
Studien e.V. (ZIS) 

Kurzbeschreibung: 
 

 

Evaluiert werden zwei Deutschkurse für Beschäftigte mit kognitiven 
Beeinträchtigungen an Bremer Werkstätten, deren Erstsprache nicht Deutsch ist. 
Untersucht wird inwieweit der Unterricht partizipativ gestaltet wird und welche 
Bedarfe vorhanden sind. Abgleitet werden daraus Handlungsempfehlungen für eine 
partizipative, inklusive und differenzsensible Kursgestaltung. 

 
Abstract: 
 

 

Two German-language courses for employees with cognitive impairments at 
sheltered workshops in Bremen whose first language is not German are being 
evaluated. The extent to which the lessons are organised in a participatory approach 
and what needs exist are examined. Recommendations for action for a participative, 
inclusive and difference-sensitive course design are derived from these findings. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Franziska Bonna 
  
Projektmitarbeiter*innen: Marija Cubalevska 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/bildungsverlaeufe-und-
diversitaet/forschung/wb-deutschkurs 
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JoinMe2 - Förderung inklusiver Hochschulbildung 
  

JoinMe2 – Promoting Inclusive Education at Tertiary Level 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: EU, Erasmus+ 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2020 bis 01.09.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Nesrin Oruç Ertürk, Aynur Yürekli (Izmir University of 

Economics, Turkey), Mehmet Rojda Oruç, Gökçe Dönmez 
(Limon Ağacı Kültür Derneği, Antalya, Turkey), Kristof de 
Witte, Oliver Holz (Katholieke Universiteit Leuven, Belgium), 
Vana Chiou, Eleni Skourtou, Electra Petracou (Panepistimio 
Aigaiou, Greece) , Maria Aleksandrovich, Marta Gierczyńska-
Kolas (Akademia Pomorska w Slubsku, Poland), Anna Nobili, 
Rosemary Shepherd, Ali Akbar, Geraldene Codina (University 
of Derby, UK) 

 
Kurzbeschreibung: 
 

 

Ziel des Projektes ist die (Weiter-)Entwicklung eines inklusiven und 
diversitätssensiblen Umgangs Hochschullehrender mit Studierenden. Neben einer 
Fragebogenerhebung werden länderspezifische Literaturreviews zum 
Forschungsstand erstellt. Anschließend werden Fortbildungsmaterialien zur 
Förderung einer differenzsensiblen Haltung und kritischer Diversitätskompetenz 
entwickelt und erprobt. 

 
Abstract: 
 

 

The project aims to (further) develop the competencies of teachers at universities 
with regard to an equal and diversity-conscious approach to students. Besides a 
questionnaire survey, country-specific overviews of the current state of research will 
be compiled. Subsequently, training materials to promote diversity-consciousness 
and critical diversity literacy will be developed and tested. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Alisha M.B. Heinemann 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Franziska Bonna 
  
Website: http://joinme2.org/ 
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Bildungsinitiativen für den Erhalt und Transfer von Kulturkapital in der 
Migrationsgesellschaft (BIKuMiG) 
 

Educational initiatives for the preservation and transfer of cultural capital in the 
migration society 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2024 bis 31.12.2026 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Nicolle Pfaff Universität Duisburg-Essen 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

BIKuMiG untersucht kulturelle Bildungsangebote von Migrant*innenorganisationen in 
Bremen/Bremerhaven und dem Ruhrgebiet für die Zielgruppe Kinder/Jugendliche. Es 
erfasst diese Initiativen (mapping) und analysiert in Fallstudien deren 
Bildungspraktiken mit Blick auf ihren Beitrag zur kulturellen Bildung in Deutschland 
und Erfahrungen mit der und Potential für die Kooperation mit Schulen. 

 
Abstract: 
 

 

The BIKuMiG project examines cultural heritage-related educational initiatives by 
migrant organizations in Bremen/Bremerhaven and the Ruhr area. It maps these 
initiatives and analyzes case studies of their educational practices. The aim is to 
examine their value for cultural education in Germany and their experiences in 
collaboration with schools. 

  
Projektleiter*innen: Yasemin Karakaşoğlu 
  
Projektmitarbeiter*innen: Ana Rovai 
  
Website: https://www.uni-due.de/biwi/bikumig/index.php 
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Inklusive Schule-Eltern-Kommunikation in der Migrationsgesellschaft 
 

Inclusive School-Parent-Communication in the Migration Society 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Anonyme Spende 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 100.001 - 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.02.2023 bis 31.03.2025 
  
Kooperationspartner*innen: Bundeselternnetzwerk der Migrantenorganisationen für 

Bildung und Teilhabe, 9 Schulen im Sekundarbereich 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Projekt isekim haben wir mit Praxispartner*innen Problematiken und gute 
Praxisbeispiele der Schule-Eltern-Kommunikation in Sekundarschulen identifiziert, 
die auf unterschiedliche Art durch Migration geprägt sind. Darauf aufbauend 
entwickelten wir unterschiedliche Ansätze und Materialien, die Impulse für eine 
inklusive Kommunikation in Schulen setzen können. 

 
Abstract: 
 

 

In the isekim project, we have identified problems and good practice examples of 
school-parent communication in secondary schools that are characterised by 
migration in different ways. Building on cooperation with partners from practical 
fields, we present various approaches and materials that can provide impetus for the 
development of inclusive communication in schools. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dita Vogel 
  
Website: blogs.uni-bremen.de/isekim 
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Geräuschreduzierung bei ADHS - Können Active-Noise-Cancelling-Kopfhörer die 
kognitive Leistungsfähigkeit verbessern? 
 

Noise reduction in ADHD - Can active noise-canceling headphones improve cognitive 
performance? 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.04.2023 bis 01.10.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Nordic Campus Berufsbildungswerk Bremen gGmbH 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In diesem Projekt wurde die Bereitstellung von Active-Noise-Cancelling (ANC) 
Kopfhörern für Auszubildende des Nordic Campus hinsichtlich des Nutzens 
wissenschaftlich untersucht und begleitet. Eine Erhöhung der kognitiven 
Leistungsfähigkeit durch ANC Kopfhörer zeigte sich insbesondere für Personen mit 
einer Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS). 

 
Abstract: 
 

 

In this project, the provision of active noise cancelling (ANC) headphones for trainees 
at the Nordic Campus was scientifically investigated and monitored in terms of its 
benefits. ANC headphones were shown to improve cognitive performance, particularly 
for people with attention deficit hyperactivity disorder (ADHD). 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 

Prof. Louisa Kulke (FB 11: Entwicklungspsychologie) 
  
Projektmitarbeiter*innen: Sidney Stüder (Masterstudentin) 
  
Website:   
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Verbundprojekt „Fortbildungen zur Stärkung von Diversitätssensibilität (ForDiSens)“ – 
Teilprojekt Universität Bremen „Empirische Analysen zum schulischen Umgang mit 
Klassismus“ 
 

Trainings to Strengthen Diversity Sensitivity – Subproject University of Bremen: 
Empirical analyses of how schools deal with classism 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: BMBF und EU (ESF Plus) 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2024 bis 30.09.2027 
  
Kooperationspartner*innen: Friedrich-Schiller-Universität Jena, Martin-Luther-

Universität Halle-Wittenberg, Landesinstitut für Schule 
Bremen, Arbeit und Leben Thüringen, Begegnungs- und 
Beratungszentrum lebensart  

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Verbundprojekt widmen wir uns der Analyse von Lehrer*innenfortbildungen im 
Bereich Antidiskriminierung (Schwerpunkt Bremen: Klassismus/Armut). In enger 
Wissenschaft-Praxis-Zusammenarbeit werden Erkenntnisse über den Vollzug der 
Fortbildungen und die Übersetzungsprozesse des Fortbildungswissens in die 
schulische Handlungspraxis generiert und für die Weiterentwicklung von 
Fortbildungen genutzt.  

 
Abstract: 
 

 

The joint project is dedicated to analysing teacher trainings in the field of anti-
discrimination (focus in Bremen: classism/poverty). In close cooperation between 
science and practice, findings on the practical performance of the trainings and the 
translation processes of the training knowledge into school practice are generated 
and used for the further development of trainings. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anna Moldenhauer  
  
Projektmitarbeiter*innen: Anja Langer 
  
Website: www.fordisens.de 
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All Means All! 
 

 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Erasmus+ 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2021 bis 31.12.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Freie Universität Bozen-Bolzano, National University of 

Ireland Maynooth 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das modulare, multimediale OpenTextbook "All means All" trägt dem wachsenden 
Bedarf Rechnung, Pädagog:innen bei der Bewältigung der Herausforderungen zu 
unterstützen, die sich aus der Vielfalt der Lernenden ergeben. Das Lehrbuch 
behandelt 58 Themen aus dem Bildungsbereich, die darauf abzielen, strukturelle 
Benachteiligungen in 13 Dimensionen von Vielfalt zu überwinden. 

 
Abstract: 
 

 

The modular, multimedia OpenTextbook "All means All" responds to the growing need 
to support educators in overcoming the challenges posed by the diversity of learners. 
The textbook covers 58 educational topics aimed at overcoming structural 
disadvantages in 13 dimensions of diversity. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Frank J. Müller 
  
Projektmitarbeiter*innen: Lea Bussas, Anna Zimmermann, Cara Brumund, Luca 

Döninghaus 
  
Website: https://all-means-all.education  
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InnoLab: „Durchgängige Sprachbildung goes Uni“ Im Rahmen des Projekts SKILL-UB 
 

InnoLab: ‘Integrated language education goes university’ As part of the SKILL-UB 
project 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Universität Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.12.2022 bis 31.07.2024 
  
Kooperationspartner*innen: SKILL Team, Universität Bremen 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Angehende Deutschlehrkräfte können oft aufgrund z.T. erheblicher sprachlicher und 
metareflexiver Bedarfe nicht hinreichend gewährleisten, dass Kinder und Jugendliche 
Sprache und Schrift sicher erlernen. Im Sinne einer durchgängigen Sprachbildung 
ermitteln wir daher die genauen Bedarfe der Studierenden sowie 
Unterstützungsmöglichkeiten durch Lehrende in Lehrveranstaltungen und  
darüber hinaus.  

 
Abstract: 
 

 

Prospective German teachers are often unable to adequately ensure that children and 
young people learn language and writing with confidence due to sometimes 
considerable linguistic and meta-reflexive needs. In the interests of consistent 
language education, we therefore determine the exact needs of students as well as 
support options for teachers in courses and beyond. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold  

Prof. Dr. Sarah Brommer (FB10 Uni Bremen) 
Prof. Dr. Andrea Daase (FB 10 Uni Bremen) 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.uni-bremen.de/skill 
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1.4 Professionalisierung und 
Professionsentwicklung 

 

 
Wie Textlayout das Lesen(lernen) unterstützen kann. .......................................................................... 37 

Diagnostik und Qualitätsentwicklung von Schüler:innen und Schulen im Land Bremen .......... 38 

Partizipation in Hochschullernwerkstätten ............................................................................................... 39 

Mediale Inszenierung von Hochschullernwerkstätten ......................................................................... 40 

Bildungsverläufe von Stipendiant*innen der Nachwuchsinitiative chancengerechte Kitas 

(NicK) der Stiftung der Deutschen Wirtschaft .......................................................................................... 41 

Lehramt International: Reflecting Diversity and Inclusion in Teacher Education ........................ 42 

Sprachentwicklungsstörungen im pädagogischen Alltag identifizieren (SprachPädal) ............ 43 
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Wie Textlayout das Lesen(lernen) unterstützen kann. 
 

How text layout can support reading (aquisition). 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.07.2020 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Sven Nickel (Universität Bozen)   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Neben Buchstaben und Wörtern sind für das Lesenlernen insbesondere Silben 
bedeutsam. Deshalb werden für Leseanfänger:innen Silben z.B. in unterschiedlichen 
Farben gedruckt. Wir untersuchen empirisch-experimentell ob diese und andere 
(etablierte) visuelle Manipulationen von Wörtern den Leseprozess tatsächlich 
unterstützen und in welchem Zusammenhang zur individuellen Lesekompetenz sie 
stehen. 

 
Abstract: 
 

 

In addition to letters and words, syllables are particularly important for learning to 
read. This is why syllables are printed in different colours for beginner readers, for 
example. We investigate empirically and experimentally whether these and other 
(established) visual manipulations of words actually support the reading process and 
how they relate to individual reading skills. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 

Dr. Julia Weltgen 
Prof. Swantje Weinhold 
Dr. Joanna Pfingsthorn (FB 10) 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Diagnostik und Qualitätsentwicklung von Schüler:innen und Schulen im Land Bremen 
 

Diagnostics and quality development of pupils and schools in the state of Bremen 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.01.2022 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Institut für Qualitätsentwicklung im Land Bremen (IQHB) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Wir begleiten die Entwicklung, Implementation und Evaluation von Maßnahmen zur 
Kompetenzmessung und Förderung von Bremer Schüler:innen. Auf Grundlage dieser 
Monitoringdaten wird die Verzahnung zwischen Schul- und Unterrichstorganisation, 
Personalausbildung und –entwicklung (Diagnostische Kompetenz) und 
evidenzbasierter bildungspolitischer Entscheidungen wissenschaftlich unterstützt. 

 
Abstract: 
 

 

We support the development, implementation and evaluation of measures to measure 
the competences and support of pupils in Bremen. This monitoring data is used to 
scientifically support the interlinking of school and teaching organisation, staff 
training and development (diagnostic competence) and evidence-based educational 
policy decisions. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Florian Schmidt-Borcherding 

Dr. Daniel Kneuper (IQHB) 
Lena Hochstein (IQHB) 
Carolin Richtering (IQHB) 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Partizipation in Hochschullernwerkstätten 
 

Participation in learning labs at universities 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.08.2022 bis 01.02.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Kathrin Kramer, Universität Halle 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die qualitative Studie eruiert zum einen, welche Zugangswege und Voraussetzungen 
existieren, die Studierenden die Partizipation in Hochschullernwerkstätten 
ermöglichen. Zum anderen erforscht sie die Bedeutung des Raums, die diesem 
zugeschrieben wird, und sie expliziert die Besonderheiten der Grundschulwerkstatt 
an der Universität Bremen in diesem Zusammenhang. 

 
Abstract: 
 

 

On the one hand, the qualitative study investigates which access routes and 
prerequisites exist that enable students to participate in university learning labs. On 
the other hand, it explores the significance of the space that is attributed to it, and it 
explores the special features of the Grundschulwerkstatt at the University of Bremen 
in this context. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 
  
Projektmitarbeiter*innen: Sven Trostmann 
  
Website:   
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Mediale Inszenierung von Hochschullernwerkstätten 
 

Media presentations of university learning labs 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Grundlagenforschung 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2022 bis 01.04.2023 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Analyse medialer Inszenierungen von Hochschullernwerkstätten dient dazu, die 
inhaltliche und hochschuldidaktische Verortung sowie das damit zum Ausdruck 
gebrachte Selbstverständnis zu bestimmen und sich hinter dem Auftritt verbergende 
Orientierungen auszuloten. Im kontrastiven Vergleich wird die Unterschiedlichkeit und 
Vielfalt, darüber hinaus aber auch das Gemeinsame und Verbindende sichtbar. 

 
Abstract: 
 

 

The analysis of media presentation of university learning labs serves to determine the 
content-related and university didactic localisation as well as the self-image 
expressed and to sound out the orientations concealed behind the appearance. The 
contrastive comparison reveals the differences and diversity, but also what they have 
in common. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Bildungsverläufe von Stipendiant*innen der Nachwuchsinitiative chancengerechte Kitas 
(NicK) der Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
 

Educational trajectories of scholarship holders of the Young Talent Initiative for 
Chancengerechte Kitas (NicK) of the Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Stiftung der deutschen Wirtschaft 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.11.2020 bis 01.12.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Roswitha Sommer-Himmel (Ev. HS Nürnberg) 

Prof. Dr. Michael Bayer (Ev. HS Nürnberg) Prof. Dr. Markus 
Schaer (Ev. HS Nürnberg) 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Längsschnittuntersuchung im Mixed-Methode-Design (Fragebogenerhebung und 
problemzentrierte Einzelinterviews) fokussiert die Identifikation kausaler 
Wirkmechanismen, die im zeitlichen Verlauf des Stipendienprogramms für den 
Professionalisierungsprozess der Stipendiat*innen Relevanz entfalten. 

 
Abstract: 
 

 

The longitudinal study in a mixed-method design (questionnaire survey and problem-
centred individual interviews) focuses on the identification of causal mechanisms of 
action that are relevant to the professionalisation process of the scholarship holders 
over the course of the scholarship programme. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

Prof. Dr. Roswitha Sommer-Himmel 
  
Projektmitarbeiter*innen: Therese Papperitz, Henrike Müller 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/elementar-und-
grundschulpaedagogik/forschung-und-projekte 
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Lehramt International: Reflecting Diversity and Inclusion in Teacher Education 
  

 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: DAAD 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2025 bis 31.12.2029 
  
Kooperationspartner*innen: Kanada (University of Manitoba, University of Toronto), 

Luxemburg (Université du Luxembourg), Nambia 
(University of Namibia), Österreich (kpH 
Wien/Niederösterreich, Universität Wien)   

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt ermöglicht es angehenden Lehrkräften über verschiedene Lehr- und 

Praxisformate internationale und transkulturelle Erfahrungen zu machen und schafft 

Lehrenden der int. Partneruniversitäten Raum zum Austausch über Bedeutungen der 

Lehrinhalte Diversity and Inclusion und Diversitätssensibilität und 

Diskriminierungskritik in der Lehrer*innenbildung. Zentrale Aktivitäten: Begleitete 

Studien-Praxisaufenthalte im Ausland, int. kooperative Seminarangebote im ges. 

Studienverlauf und NetworkingVAs wie „International Teaching Week“(ITW) und „Int. 

Summer School Diversity and Inclusion in Teacher Education“ (ISSDITE).  

 
Abstract: 
 

 

The project enables prospective teachers to gain international and transcultural 
experiences through various teaching and school practice formats, and it aims to create 
a space for faculty from international partner universities to exchange ideas about the 
meaning of diversity and inclusion, diversity sensitivity and discrimination in teacher 
training. Central activities: Accompanied study/practice stays abroad, international 
cooperative seminars and networking events such as the “International Teaching Week” 
(ITW) and “Int. Summer School Diversity and Inclusion in Teacher Education (ISSDITE) 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Natascha Korff 
  
Projektmitarbeiter*innen: Jenny Bredull 
  
Website: http://unihb.eu/lehramt_international 
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Sprachentwicklungsstörungen im pädagogischen Alltag identifizieren (SprachPädal) 
 

Identifying Developmental Language Disorders in Everyday Educational Practice 
(SprachPädal) 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 2022 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Dr. Ulrich Stitzinger (Leibniz Universität Hannover) 

Dr. Alexander Röhm (TU Dortmund) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Sprachentwicklungsstörungen (SES) sind häufig, werden jedoch oft nicht korrekt 
erkannt, was die Teilhabechancen von Kindern und Jugendlichen einschränkt. Das 
Forschungsprojekt untersucht, welche Faktoren die Interpretationen von 
pädagogischen Fachkräften beeinflussen. Dabei wird etwa geprüft, ob Hinweise auf 
SES auch bei sozial herausforderndem Verhalten oder Mehrsprachigkeit erkannt 
werden. 

 
Abstract: 
 

 

Developmental language disorders (DLD) are common but often not correctly 
identified, limiting the participation opportunities of children. This research project 
examines the factors influencing educators' interpretations of children's behavior. It 
explores whether signs of DLD are recognized, even when social challenging behavior 
or multilingualism are considered alternative explanations. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anja Starke 
  
Projektmitarbeiter*innen: Katharina Rademacher, Nur Seda Saban-Dülger 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-
sprache/forschung/sprachentwicklungsstoerungen-im-
paedagogischen-alltag-identifizieren-sprachpaedal 
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1.5 Schule und Unterrichtsentwicklung 
unter der Bedingung von Inklusion 
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45 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Inklusive Schulentwicklung in der Stadtgemeinde Bremerhaven (InkluSE*BHV) 
 

Inclusive school development in the municipality of Bremerhaven (InkluSE*BHV) 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Senatorin für Wissenschaft und Häfen, Gesundheit und 

Verbraucherschutz der Freien Hansestadt Bremen 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2019 bis 01.04.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Magistrat Bremerhaven 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt zielt auf eine qualifizierte, forschungsbasierte Unterstützung, Begleitung 
und Beforschung der Schulentwicklungsprozesse an drei neu entstehenden 
Schulverbünden in den Bremerhavener Stadtteilen Lehe und Geestemünde. Es 
wurden verschiedene Aspekte der diversitätssensiblen und inklusiven 
Schulentwicklung mit dem Fokus auf Unterricht sowie Professionalisierung 
bearbeitet. 

 
Abstract: 
 

 

The project aims to provide qualified, research-based support, monitoring and 
research into the school development processes at three newly emerging school 
alliances in the Bremerhaven districts of Lehe and Geestemünde. Various aspects of 
diversity-sensitive and inclusive school development were addressed with a focus on 
teaching and professionalisation. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

Prof. Dr. Natascha Korff 
  
Projektmitarbeiter*innen: Bisera Mladenovska 

Mira Telscher 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/elementar-und-
grundschulpaedagogik/forschung-und-projekte 

  



46 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Aushandlungen von Schulqualität (ASQ) 
 

Negotiating the Quality of School 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Die Senatorin für Kinder und Bildung, Freie 

Hansestadt Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.11.2023 bis 01.11.2025 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Begleitforschung zur Erprobung des Bremer 'Orientierungsrahmens Schulqualität' - 
ein bildungspolitisch initiiertes Steuerungsinstrument, das in einem partizipativen 
Prozess mit Inhalten gefüllt wird. Datengrundlage bilden Audiographien von 
Steuergruppensitzungen mit und ohne Vertreter:innen der Bildungsbehörde und 
Gruppendiskussionen mit Pädagog:innen. 

 
Abstract: 
 

 

Scientific accompanying research for the testing of the 'Orientierungsrahmen 
Schulqualität' in Bremen - a school governance instrument initiated by education 
policy which is to be filled in a participatory process. The data is based on 
audiographies of meetings of steering committees with and without representatives of 
the local education authority in schools and on group discussions with teachers. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anna Moldenhauer 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Matthias Olk, Dr. Sven Pauling 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/schultheorie-und-
schulentwicklung/forschung/asq-
aushandlungen-von-schulqualitaet 
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Inklusion im Resonanzraum Schule (IReS) 
 

School inclusion in resonant spaces 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Senatorin für Wissenschaft und Häfen, Magistrat 

Bremerhaven 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2022 bis 31.12.2025 
  
Kooperationspartner*innen: Magistrat Bremerhaven 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt bearbeitet Fragestellungen inklusiver Schulentwicklung und 
Professionalisierung mit dem Ziel einer erhöhten Passung zwischen den sozial-
emotionalen Lebenswelten sozial benachteiligter Schüler*innen und der Institution 
Schule. Dafür werden Schüler*innenperspektiven in den Mittelpunkt gestellt, 
Partizipation und Netzwerkarbeit gefördert und die Standortentwicklung in 
Bremerhaven unterstützt.  

 
Abstract: 
 

 

The project focuses on questions of inclusive school development and 
professionalization with the aim of achieving a better alignment between the social-
emotional environments of socially disadvantaged students and the school as an 
institution by adressing student perspectives, promoting participation, networking and 
location development in Bremerhaven. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Natascha Korff 

Prof. Dr. Jan Steffens 
  
Projektmitarbeiter*innen: Ira Schumann 

Mira Telscher 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-schwerpunkt-
didaktik/projekt-ires-inklusion-im-resonanzraum-
schule 
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Evaluation des Entwicklungsbegleitenden Mosaiks im Land Bremen 
 

Evaluation of the Developmental Support Mosaic in the State of Bremen 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Senatorin für Kinder und Bildung 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 20.001 - 100.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2024 bis 31.08.2025 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das entwicklungsbegleitende Mosaik ist ein neues Verfahren zur Umsetzung einer 
inklusionsorientierten Diagnostik im Land Bremen. Das Projekt untersucht die 
Umsetzbarkeit des Verfahrens in der Schulpraxis. Mithilfe von leitfadengestützten 
Interviews mit Schulteams sollen förderliche und hinderliche Faktoren für die 
Implementation des Verfahrens untersucht werden. 

 
Abstract: 
 

 

The developmental support mosaic is a new approach for implementing inclusion-
oriented diagnostics in the state of Bremen. The project examines the feasibility of the 
procedure in school practice. Through guided interviews with school teams, 
facilitating and hindering factors for the implementation of the procedure will be 
explored. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anja Starke 
  
Projektmitarbeiter*innen: Lara Stützer  
  
Website:   
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Expertise „Schulische Sprachbildungsangebote in der Stadt Bremerhaven“ (SpraBi 
BHV) 
 

Expert Report "School-Based Language Education Programs in the City of 
Bremerhaven" (SpraBi BHV) 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Magistrat der Stadt Bremerhaven 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.08.2022 bis 31.01.2028 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Andrea Daase (Fachbereich 10) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In „SpraBi BHV“ wird der Status quo schulischer Sprachbildungsangebote an 
Bremerhavener Schulen erfasst, eine Potentialanalyse dieser durchgeführt und 
Handlungsempfehlungen daraus formuliert. Das Projektteam aus dem FB12 widmet 
sich dabei vor allem den förderdiagnostischen Prozessen sowie dem diagnostischen 
Wissen der Fachkräfte zur Erfassung sprachlicher Kompetenzen. 

 
Abstract: 
 

 

In "SpraBi BHV" the status quo of language education programs at schools in 
Bremerhaven is assessed, a potential analysis is conducted, and recommendations 
for action are formulated. The project team from FB12 focuses primarily on diagnostic 
processes and diagnostic knowledge of educators for assessing language 
competencies. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anja Starke 
  
Projektmitarbeiter*innen: Katharina Rademacher, Birte Alber 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-
sprache/forschung/expertise-schulische-
sprachbildungsangebote-in-der-stadt-bremerhaven-
sprabi-bhv 
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V:InD:O:W - Virtual inclusive diversity focused open educational work modules 
 

V:InD:O:W - Virtual inclusive diversity focused open educational work modules 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: ErasmusPLUS Strategische Partnerschaften 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2019 bis 31.08.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Universität Eichstätt, Prof. Dr. Böttger 

Universität Breslau, Dr. Anna Klimas, Prof. Dr. 
MAŁGORZATA BARAN-ŁUCARZ 
Universität Cordoba, Prof. Dr. Gomez Parra 
Universität Thessaloniki, Prof. Dr. Ypsilandis 
Universität Parma, Prof. Dr. Daloiso 
Sharkbite Innovation GmbH, Dorothea Ward, Sophia 
Steinhäuser 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Ziel des Projekts ist es, digitale Lernmodule zu erstellen und zu evaluieren, die 
aufzeigen und diskutieren, wie die Prinzipien der Inklusion - in ihrer breiten, 
diversitätsorientierten Auslegung - im Bereich der Fremdsprachenausbildung 
angewendet werden können. Konkret entwickelt das Projekt virtuelle, digitale Module 
für Programme der Aus- und Weiterbildung von Fremdsprachenlehrkräften. 

 
Abstract: 
 

 

The goal of the project is to create and evaluate digital learning modules that 
demonstrate and discuss how the principles of inclusion – in their broad, diversity-
oriented interpretation – can be applied in the field of foreign language education. 
Specifically, the project develops virtual digital courses/lessons for tertiary foreign 
language education programs. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Julia Weltgen (FB 12) 

Dr. Joanna Pfingsthorn (FB 10) 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.vindow.eu 
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Kombinatorik am Ende der Grundschulzeit 
 

Combinatorics at the end of primary school 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2024 bis 30.09.2026 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Mithilfe eines schriftlichen Tests erheben wir Vorgehensweisen von Kindern am Ende 
der Grundschulzeit beim Lösen von Kombinatorikaufgaben in verschiedenen Bremer 
Grundschulklassen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt im Ermitteln von 
Unterschieden beim Strategieeinsatz in Abhängigkeit von Aufgabentypen, 
Elementanzahlen sowie Sachkontexten. 

 
Abstract: 
 

 

With the help of a paper-pencil-test, we analyse children's approaches to solving 
combinatorics problems at the end of primary school in various primary school 
classes in Bremen. A particular focus is on identifying differences in the use of 
strategies depending on task types, number of elements and contexts. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dagmar Bönig 

Dr. Anna Körner 
  
Projektmitarbeiter*innen: Studierende im Rahmen ihrer Abschlussarbeiten 
  
Website:   
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Rechenwege in Klasse 3  
 

Calculation methods in grade 3 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2023 bis 30.09.2026 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In dieser Längsschnittuntersuchung erheben wir mithilfe eines schriftlichen Tests die 
Vorgehensweisen von Drittklässler*innen beim Addieren und Subtrahieren. Die 
Erhebung findet in verschiedenen Bremer Grundschulen einmal vor und einmal nach 
der unterrichtlichen Einführung der schriftlichen Algorithmen statt, um damit 
verbundene Auswirkungen auf die Vorgehensweisen der Kinder beobachten zu 
können. 

 
Abstract: 
 

 

In this longitudinal study, we use a paper-pencil-test to assess third-graders' 
procedures for adding and subtracting. The survey takes place in several elementary 
schools in Bremen, once before and once after the introduction of written algorithms 
in the classroom, in order to be able to observe the associated effects on the 
children's procedures. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dagmar Bönig 

Dr. Anna Körner 
  
Projektmitarbeiter*innen: Studierende im Rahmen ihrer Abschlussarbeiten 
  
Website:   
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Wie flexibel rechnen angehende Lehrer*innen? 
 

How flexible are prospective teachers in their calculations? 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.04.2024 bis 01.10.2025 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In dieser Querschnittsuntersuchung erheben wir die Flexibilität von angehenden 
Grundschullehrer*innen beim Addieren und Subtrahieren. Dafür verwenden wir einen 
schriftlichen Test, den wir einer Gruppe von Studienanfänger*innen sowie 
Studierenden am Ende des Studiums vorlegen, um Unterschiede zu verschiedenen 
Zeitpunkten der Lehramtsausbildung zu erfassen. 

 
Abstract: 
 

 

In this cross-sectional study, we assess the flexibility of prospective primary school 
teachers in adding and subtracting. To do this, we use a paper-pencil test that we give 
to a group of first-year students and students at the end of their studies in order to 
record variations at different stages of teacher education. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dagmar Bönig 

Dr. Anna Körner 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Das Zielorientierte Dialogische Lesen als Methode zur alltagsintegrierten 
Sprachförderung in der Grundschule (ZDL Schule)  
 

Goal-oriented Dialogic Reading as a method for everyday language support in primary 
schools (ZDL School) 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: Stiftung der Universität Bremen, Karin und Heinz-Otto 

Peitgen-Stiftung, Iris und Hartmut Jürgens-Stiftung, 
Manfred und Ursula Fluß-Stiftung, Dr. Heino Rose-
Stiftung, Verein BremerLeseLust 

  
Verantwortetes Budget: Bereich 20.001 - 100.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.08.2022 laufend 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Effektivität des ZDL als Sprachfördermethode wird im Rahmen des 
drittmittelgeförderten Projektes Das Zielorientierte Dialogische Lesen als Methode 
zur alltagsintegrierten Sprachförderung in der Grundschule (ZDL Schule) evaluiert. In 
einer kontrollierten Interventionsstudie werden die sprachlichen und narrativen 
Kompetenzen der Proband:innen vor und nach dem Interventionszeitraum ermittelt 
und analysiert. 

 
Abstract: 
 

 

The effectiveness of the ZDL as a language support method for primary schools is 
currently being evaluated in the project Goal-Oriented Dialogic Reading as a method 
for everyday language support in primary schools (ZDL School). In this controlled 
intervention study, the language and narrative skills of the participating children 
before and after the intervention are determined and analyzed. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Detta Sophie Schütz 
  
Projektmitarbeiter*innen: Jasmin Behrla (SHK) 
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-d-
fachdidaktiken-des-primar-und-
elementarbereichs/deutschdidaktik/ueber-uns/schuetz-
detta 
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Entwicklung eines Testvefahrens zur Erhebung des produktiven 
Grammatikerwerbsstandes von Kindern für die Fördermethode Zielorientiertes 
Dialogisches Lesen (ZDL Test) 
 

Development of a test procedure for the assessment of children's productive grammar 
acquisition for the support method Goal-oriented Dialogical Reading (ZDL Test) 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.08.2023 laufend 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Mit dem neu entwickelten Grammatiktest ZDL Test können die produktiven deutschen 
Grammatikfähigkeiten von ein- und mehrsprachigen Kindern erfasst und ein 
Förderziel für die Sprachfördermethode Zielorientiertes Dialogisches Lesen bestimmt 
werden. Die Evaluation des Testverfahrens im Rahmen des Projektes ZDL Schule 
ergab gute Ergebnisse für die Objektivität und die Validität. Durch die interne 
Konsistenz der Items konnte eine hohe bis sehr hohe Reliabilität nachgewiesen 
werden und die Itemanalyse zeigte zufriedenstellende Werte zur Schwierigkeit und 
Eignung der Items.  

 
Abstract: 
 

 

With the newly developed grammar test ZDL Test, the productive German grammar 
skills of monolingual and multilingual children can be assessed and a goal for the 
language promotion method Goal-oriented Dialogic Reading can be determined. The 
evaluation of the test procedure as part of the ZDL School project yielded good results 
for objectivity and validity. The reliability has been proven to be high, due to the 
internal consistency of the items. The item analysis showed satisfactory values for 
difficulty and suitability of the items. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Detta Sophie Schütz 
  
Projektmitarbeiter*innen: Henriette Selter, Linnea Neundorfer 
  
Website:   
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Intuitives Verständnis der Achsensymmetrie von Kita- und Grundschulkindern 
 

Intuitive understanding of axisymmetry of kindergarten and primary school children 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.10.2024 laufend 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Unterscheiden symmetrischer und nicht-symmetrischer Figuren nach 
Augenschein ist eine klassische Aktivität zum Einstieg in das geometrische Thema der 
Achsensymmetrie. Im Projekt werden die intuitiven Regeln erhoben und analysiert, 
die Kita- und Grundschulkinder beim Sortieren äußern sowie betrachtet, wie sie 
achsensymmetrische Figuren erstellen oder vervollständigen. 

 
Abstract: 
 

 

Distinguishing symmetrical and non-symmetrical figures by eye is a classic activity to 
introduce the geometric topic of axisymmetry. The project collects and analyzes the 
intuitive rules that kindergarten and primary school children express when sorting 
and looks at how they create or complete axisymmetric figures. 

  
Projektleiter*innen: Jonathan von Ostrowski 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Raumvorstellung mit dem Spiel Triovision fördern  
  

Encourage spatial awareness with the game Triovision  
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.10.2023 laufend 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Spiel Triovision eignet sich zur Förderung der Raumvorstellung in der 
Grundschule. Im Projekt werden systematisch die Bearbeitungen von 
Grundschulkindern von Aufgaben, die anhand des Spiels entwickelt wurden, erhoben 
und analysiert, um das Konstrukt der Raumvorstellung weiter auszuschärfen und zu 
konkretisieren. 

 
Abstract: 
 

 

The game Triovision is suitable for promoting spatial awareness in elementary school. 
In the project, primary school children's responses to tasks developed using the game 
are systematically recorded and analyzed in order to further refine and concretize the 
construct of spatial perception. 

  
Projektleiter*innen: Jonathan von Ostrowski 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Ko-Konstruktionen über das Schriftsystem (KoKonS) 
 

Co-Constructions about the Writing System 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Forschungs- / Entwicklungsprojekt 
  
Mittelgeber*innen: eigenfinanziert 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.06.2021 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: JProf. Dr. Sarah Jagemann (FU Berlin) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt Ko-Konstruktionen über das Schriftsystem (KoKonS) untersucht, wie in 
Lehr-Lerndialogen im basalen Lese- und Rechtschreibunterricht Lehrkräfte und 
Lernende Wissen über das Schriftsystem gemeinsam (ko-)konstruieren und welche 
Zusammenhänge dabei zwischen sprachlichem und fachlichem Lernen identifiziert 
werden können. 

 
Abstract: 
 

 

The project Co-constructions about the Writing System (KoKonS) investigates how 
teachers and learners jointly (co-)construct knowledge about the writing system in 
teaching-learning dialogues in basic reading and spelling lessons and which 
connections can be identified between linguistic and subject learning. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold 

JProf. Dr. Sarah Jagemann (FU Berlin) 
  
Projektmitarbeiter*innen: Franziska Bormann 
  
Website:   
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Teil 2: Promotions- und 
Habilitationsprojekte 
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2.1 Berufliche Bildung 
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Berufliche Bildung und Innovation ......................................................................................................... 62 
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61 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Diskurse, Daten, Demokratie. Politisches Lernen Erwachsener im Kontext von 
Algorithmen und Macht 
 

Discourse, data, democracy. Political Adult Education in the context of algorithms and 
power 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 08.04.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Menschen werden in politischen Diskursräumen als mündige oder unwissende Subjekte 
angerufen. In der mediatisierten Welt geschieht dies zunehmend digital, etwa auf TikTok oder 
WhatsApp. In meinem Habil-Projekt untersuche ich aus subjektivierungstheoretischer 
Perspektive politische Diskursräume auf TikTok vor der Bundestagswahl 2025 auf spezifische 
Formen der Anrufung.  

 
Abstract: 
 

 

In political discourse, people are often invoked as mature or ignorant subjects. In our 
mediatized world, this is increasingly happening digitally, for example on TikTok or WhatsApp. 
In my research, I am looking into specific forms of invocation in spaces of political discourse 
on TikTok before the 2025 federal elections from a subjectivation theory perspective.  

  
Habilitand*in: Dr.in Lisanne Heilmann  
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Karsten D. Wolf 
  
Website: 
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Berufliche Bildung und Innovation 
 

Vocational Education and Training (VET) and Innovation 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.07.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen der kumulativen Dissertation wird das Innovationspotential 
beruflicher Bildung untersucht. Die Forschungsfrage bezieht sich auf die 
Auswirkungen der Berufsbildung auf die Innovationsfähigkeit der 
verschiedenen Interessengruppen in der Berufsbildung, auf die Gesellschaft 
und auf Entwicklungen wie künstliche Intelligenz und die ökologische 
Transformation im Kontext der Dekarbonisierung. 

 
Abstract: 
 

 

Within the scope of a cumulative dissertation, the innovation potential of 
vocational education and training (VET) is being investigated. The research 
question relates to the impact of VET on the innovation capacity of the 
various stakeholders in VET, on society and on developments such as 
artificial intelligence and the ecological transformation in the context of 
decarbonization. 

  
Doktorand*in: Frieda Klaus 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

  
Website: 
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Internationaler Berufsbildungstransfer: Gegenstand, Akteure und Transfertypen   
 

International VET transfer: Objects, actors and types of transfer 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.03.2021 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das kumulative Dissertationsvorhaben (5 Publikationen) befasst sich mit dem 
internationalen Berufsbildungstransfer, sodass der Gegenstand, die Akteure und die 
Transfertypen dessen adressiert werden. Die übergeordnete Forschungsfrage des 
Dissertationsvorhabens lautet: Wie vollzieht sich der Transfer von 
Berufsbildungsdienstleistungen im internationalen Kontext seitens deutscher 
Bildungsanbieter? 

 
Abstract: 
 

 

The cumulative dissertation (5 publications) addresses the international transfer of 
vocation education and training (VET), so that the objects, actors and types of transfer 
are addressed. The overarching research question of the dissertation is: How does 
the transfer of vocational education and training services take place in an 
international context on the part of German training providers? 

  
Doktorand*in: Lisa Meyne 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

  
Website: 
 

https://www.itb.uni-
bremen.de/ccm/profiles/meyne/index.de  
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Spielarten der Berufsbildungsforschung - eine deutsche Perspektive in internationalen 
Kontexten 
 

Varieties of VET Research - a German Perspective in International Contexts 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 07.02.2025 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Forschungsfrage der Habilitation lautet: „Was sind die aktuellen Forschungsfelder 
der internationalen Berufsbildungsforschung? Wie lassen sich diese systematisieren 
und wie können sie insbesondere auch im Hinblick auf zukünftige Forschung 
bearbeitet werden?"  
Untersuchungskontext ist die berufliche Bildung, der im Bildungssystem eine 
besondere Rolle zukommt. 

 
Abstract: 
 

 

The research question of the habilitation is: “What are the current fields of research in 
international VET research? How can these be systematized and how can they be 
addressed, particularly with regard to future research?” The research context is 
vocational education and training, which plays a special role in the education system. 

  
Habilitand*in: Dr. Susanne Peters 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

  
Website: 
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Wandel von Lernkonzepten und Kompetenzanforderungen an betriebliches 
Ausbildungspersonal durch die Digitalisierung am Beispiel der Logistik 
 

The Changing Nature of Learning Concepts and Skills Requirements for In-Company 
Training Personnel as a Result of Digitization, Using the Example of Logistics 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: von 01.05.2018 bis 31.01.2024 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Promotionsprojekt untersuchte den Wandel betrieblicher Lernkonzepte sowie die 
Kompetenzanforderungen an ausbildendes Fachpersonal. Es wurden Veränderungen 
in Arbeitsorganisation, Technologie und Kompetenzentwicklung analysiert. Fünf 
Studien befassten sich mit Kompetenzmodellen, digitalen Technologien, 
Lernprozessen und Microlearning. 

 
Abstract: 
 

 

The doctoral dissertation examined the shift in corporate learning concepts as well as 
the competency requirements for training staff. It analyzed changes in work 
organization, technology, and competency development. Five studies focused on 
competency models, digital technologies, learning processes, and microlearning. 

  
Doktorand*in: Dr. Melanie Schall 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

Prof. Dr. F. Howe 

  
Website: 
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Internationalisierung und Digitalisierung in der Berufsbildung: Bedarfe und 
Umsetzungsbeispiele 
 

Internationalization and Digitization in Vocational Education and Training: Needs and 
Examples of Implementation 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: von 01.10.2018 bis 18.12.2023 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der kumulativen Promotion wurden die Internationalisierung und Digitalisierung in 
der Berufsbildung anhand der Bedarfe und Umsetzungsbeispiele untersucht. 
Analysiert wurden u. a. Kompetenzanforderungen, wissenschaftliche 
Begleitforschung und digitale Lernumgebungen in der Logistik. Die Analyse ergaben 
methodische Herausforderungen, Weiterbildungsbedarfe und Potenziale. 

 
Abstract: 
 

 

In the cumulative dissertation, internationalization and digitalization in vocational 
education and training were examined based on needs and implementation examples. 
Competency requirements, accompanying scientific research, and digital learning 
environments in logistics were analyzed. The results revealed methodological 
challenges, continuing education needs, and potentials. 

  
Doktorand*in: Dr. Christine Siemer 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

  
Website: 
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Internationale Berufsbildungskooperationen und Erwerbsmigration: Ansätze, 
Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
 

International Vocational Education Cooperation and Labor Migration: Approaches, 
Challenges, and Success Factors 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Berufliche Bildung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.01.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der Dissertation werden Global Skills Partnerships im internationalen Vergleich 
mittels Fallstudien untersucht. Der Fokus liegt auf Ansätzen, Herausforderungen und 
Erfolgsfaktoren zur Gestaltung fairer Erwerbsmigration. Der Transfer des deutschen 
Berufsbildungssystems ins Ausland wird als unterstützender Aspekt betrachtet, um 
nachhaltige und effektive Berufsbildungskooperationen zu fördern. 

 
Abstract: 
 

 

The doctoral thesis examines international global competence partnerships on the 
basis of case studies. The focus is on approaches, challenges, and success factors in 
shaping fair labor migration. The transfer of the German vocational education system 
abroad is considered a supportive aspect to promote sustainable and effective 
vocational education cooperation. 

  
Doktorand*in: Marina Triebelhorn 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Gessler 

  
Website: 
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2.2 Digitalisierung 
 

 
 

Die Rolle von KI-generiertem Feedback für multimodale E-Portfolios in der 

Lehrkräfteausbildung: Herausforderungen, Chancen und Auswirkungen auf 

Lernprozesse und Professionalisierung .................................................................................................... 69 
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Die Rolle von KI-generiertem Feedback für multimodale E-Portfolios in der 
Lehrkräfteausbildung: Herausforderungen, Chancen und Auswirkungen auf 
Lernprozesse und Professionalisierung 
 

The Role of AI-Generated Feedback for Multimodal E-Portfolios in Teacher Education: 
Challenges, Opportunities and Effects on Learning Proccesses and Professionalization 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: 
 

seit 01.04.2024 laufend 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Ein qualitativ hochwertiges, informatives Feedback verbessert die tiefgreifenden 
Lernerfahrungen von Studierenden erheblich. Dozierende stehen jedoch aufgrund 
begrenzter Zeitressourcen oft vor der Herausforderung, detailliertes Feedback zu 
geben. KI-generiertes Feedback, das auf Bewertungsrubriken basiert, kann diesen 
Prozess erleichtern. Diese Studie wird die Wahrnehmung der Studierenden von KI-
generiertem Feedback und dessen Auswirkungen auf den Lernprozess untersuchen. 

 
Abstract: 
 

 

Providing students with high-quality, informative feedback significantly enhances their 
deep learning experience. However, lecturers often face challenges in delivering 
detailed feedback due to limited time resources. To address this challenge, AI-
generated feedback based on assessment rubrics help to facilitate the process. This 
study will further explore students’ perceptions of AI-generated feedback and its 
effects on deep learning processes. 

  
Doktorand*in: Thanh Hang Dao 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Karsten D. Wolf 
  
Website: 
 

https://zemki.uni-bremen.de/lab-medien-und-
bildung/personen/mitarbeiter-innen/ 
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2.3 Diversität, Partizipation und 
(Bildungs-) Ungleichheit 

 

 
Analysen zum Beitrag der kurdischen Frauenbewegung für das Empowerment von 

(kurdischen) Frauen – untersucht am Beispiel der Entwicklung der kurdischen 

Frauenbewegung in der deutschen Diaspora ............................................................................................ 71 

Ressourcenorientierung als Prinzip in der Bildungsarbeit mit unbegleiteten jugendlichen 

Migranten mit Fluchterfahrungen – Evaluation und Schlussfolgerungen eines 

Modellprojekts in der Lehramtsausbildung in der Universität Bremen ........................................... 72 

Teaching in Transit: Praktiken, Potenziale und Problemfelder in Sprachkursen für 

Geflüchtete in Südosteuropa .......................................................................................................................... 73 

Analysen zum Umgang pädagogischer Akteur*innen mit Heterogenität an 

Sekundarschulen in Buenos Aires ............................................................................................................... 74 

Migration und Recht auf Bildung. Die Rolle des Aufenthaltsstatus beim Zugang zum 

Schulsystem ........................................................................................................................................................ 75 

Kindheit und Wohlfahrtsmarkt ....................................................................................................................... 76 

Einsamkeit und gesellschaftliche Teilhabe internationaler Studierender in europäischen 

Universitätsstädten ........................................................................................................................................... 77 

Geschlecht im ostdeutschen Familiengedächtnis zu „Flucht und Vertreibung“ ............................. 78 

Zwischen-Reden. Empirisch-theoretische Untersuchungen zu Ironie in der 

pädagogischen Kommunikation .................................................................................................................... 79 

Bildung jenseits der Schule - Ethnographische und dokumentarische Analysen non-

formaler Bildungspraktiken in der Migrationsgesellschaft ................................................................. 80 

“A future that has already begun”. Subjekttheoretische Situationsanalyse zu 

Dekolonisierung durch Kunst/vermittlung ................................................................................................ 81 

Mutterschaft und Gleichberechtigung - Intersektionale Perspektiven auf 

Lebensbedingungen, Aushandlungen und Entscheidungen .................................................................82 

Subjektivierungslogiken im Sprechen über Infragestellungen schulischer 

Zugehörigkeitsordnungen .............................................................................................................................. 83 

Unterrichtliche Praktiken von Seiteneinsteiger*innen zu Mehrsprachigkeit ................................ 84 

Solidarische Praktiken von Kindern in der Kindertagesstätte (vorläufiger Titel) ........................ 85 

Sozial-emotionale und sprachliche Entwicklung bei bilingualen Kindern mit und ohne 

Sprachentwicklungsstörungen ......................................................................................................................86 
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Analysen zum Beitrag der kurdischen Frauenbewegung für das Empowerment von 
(kurdischen) Frauen – untersucht am Beispiel der Entwicklung der kurdischen 
Frauenbewegung in der deutschen Diaspora 
 

Analyses of the Contribution of the Kurdish Women's Movement to the Empowerment 
of (Kurdish) Women – A Case Study on the Development of the Kurdish Women's 
Movement in the German Diaspora 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 2016 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Dissertation untersucht die Entwicklung der kurdischen Frauenbewegung in 
Deutschland und die Empowermentprozesse der darin aktiven Frauen. Sie untersucht 
historische Entwicklungen, feministische Strategien und das Zusammenspiel von 
Selbstorganisation und politischer Teilhabe. Besondere Beachtung finden die 
Konzepte Jineolojî und Empowerment sowie die Herausforderungen der Bewegung in 
Diaspora. 

 
Abstract: 
 

 

The dissertation examines the development of the Kurdish women's movement in 
Germany and the empowerment processes of the women involved. It analyses 
historical developments, feminist strategies and the interplay between self-
organisation and political participation. Special attention is given to the concepts of 
jineolojî and empowerment, as well as to the challenges facing the movement of 
Diaspora. 

  
Doktorand*in: Münevver Azizoglu-Bazan 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 

Prof. Dr. Christiane Leidinger 

  
Website: 
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Ressourcenorientierung als Prinzip in der Bildungsarbeit mit unbegleiteten 
jugendlichen Migranten mit Fluchterfahrungen – Evaluation und Schlussfolgerungen 
eines Modellprojekts in der Lehramtsausbildung in der Universität Bremen 
 

Resource orientation as a principle in educational work with unaccompanied young 
migrants with experience of flight - evaluation and conclusions of a pilot project in 
teacher training at the University of Bremen 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 01.05.2017 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der aus einem Praxisprojekt für Lehramtsstudierende der Universität Bremen 
(Arbeitsbereichs Bildung in der Migrationsgesellschaft) entwickelten Studie werden 
auf Grundlage empirischer Daten Gelingensbedingungen für ein didaktisches Konzept 
erforscht, das sowohl fachliche als auch gesamtsprachige Potentiale von 
Jugendlichen mit Fluchterfahrungen integriert und erweitert. 

 
Abstract: 
 

 

The study, which was developed from a practical project for student teachers at the 
University of Bremen (Department of Education in the Migration Society), uses 
empirical data to investigate the conditions for the success of a didactic  
concept that integrates both the subject-specific and overall linguistic potential  
of young people with experience of flight. 

  
Doktorand*in: Katja Baginski 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 

Prof. Katja Cantone 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/interkulturelle-
bildung/team/katja-baginski 
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Teaching in Transit: Praktiken, Potenziale und Problemfelder in Sprachkursen für 
Geflüchtete in Südosteuropa 
 

Teaching in Transit: Practices, Potentials and Problems in Language Programmes for 
(forced) Migrants in Southeastern Europe 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: von 01.09.2022 bis 31.12.2026 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Projekt werden diskursive Praktiken in zivilgesellschaftlich organisierten 
Sprachkursen für erwachsene Geflüchtete untersucht. Dabei werden der Umgang mit 
Mehrsprachigkeit und individuellen Sprachenrepertoires besonders in den Blick 
genommen. Eingesetzt werden div. qualitative kritische Ethnographie, inkl. 
Unterrichtsbeobachtung und Interviews, mediierte Diskursanalyse und 
Situationsanalyse. 

 
Abstract: 
 

 

The project studies discursive practices in civil society organised language courses 
for adult refugees, focusing on dealings with multilinguality and individual language 
repertoires in multilingual classrooms. It does so, using a combination of qualitative 
methods: critical ethnography, including classroom observation and interviews; 
mediated discourse analysis and situation analysis. 
 

  
Doktorand*in: Marija Cubalevska 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Alisha M. B. Heinemann 

Hannes Schweiger 

  
Website: 
 

https://www.itb.uni-
bremen.de/ccm/profiles/cubalevska/index.de 
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Analysen zum Umgang pädagogischer Akteur*innen mit Heterogenität an 
Sekundarschulen in Buenos Aires 
 

Schools in the Global Migration Society  
Analyses of How Pedagogical Actors Deal with Heterogeneity in Secondary Schools in 
Buenos Aires 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 01.10.2021 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Basierend auf migrationsgesellschaftlichen Bildungsperspektiven analysiere ich 
pädagogische Praktiken an zwei Schulen in Buenos Aires. Im Fokus steht das Handeln 
pädagogischer Akteur:innen im Umgang mit natio-ethno-kultureller Heterogenität. 
Meine Forschung bewegt sich in einem multi-sited Forschungsfeld und kombiniert 
ethnografische Schulbesuche mit der Analyse Situativer Mentalen Modelle. 

 
Abstract: 
 

 

Based on migration society educational perspectives, I analyze pedagogical practices 
at two schools in Buenos Aires. The focus is on the actions of pedagogical actors in 
dealing with natio-ethno-cultural heterogeneity. My research takes place in a multi-
sited field and combines ethnographic school visits with the analysis of Situational 
Mental Models. 

  
Doktorand*in: Pedro Pablo Di Luca 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 

  
Website: 
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Migration und Recht auf Bildung. Die Rolle des Aufenthaltsstatus beim Zugang zum 
Schulsystem 
 

Migration and the Right to Education. The role of residence status in access to the 
school system. 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: 
 

von 01.10.2017 bis 01.09.2023 
 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Dissertationsprojekt wurde der Frage nachgegangen, wie der menschenrechtlich 
gebotene Anspruch auf Bildung für Kinder und Jugendliche umgesetzt wird, die im 
Schulalter nach Deutschland migriert sind und aufenthaltsrechtlich unterschiedlich 
positioniert werden. Fokussiert wird dabei der Zugang zum Schulsystem in Bremen 
und die Platzierung im Sek-I-Bereich. 

 
Abstract: 
 

 

The dissertation project investigated the question of how the human right to education 
is implemented for children and young people who have migrated to Germany at 
school age and are positioned differently under residence law. The focus is on access 
to the school system and placement in secondary school. 

  
Doktorand*in: B. Johanna Funck 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu  

Mechtild Gomolla 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/interkulturelle-bildung/team/b-
johanna-funck 
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Kindheit und Wohlfahrtsmarkt 
 

Childhood and Welfare Market 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: von 2023 bis 2027 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In dem Habilitationsprojekt wird das Verhältnis von Kindheit und Markt im 
wohlfahrtsstaatlichen Kontext aus einer konventionentheoretischen Perspektive 
beleuchtet. Empirisch werden schlaglichtartig diverse Märkte um die Erziehung und 
Bildung von Kindern betrachtet (Gesundheit, Betreuung, Freizeit und Konsum). Die 
dabei entstehenden Daten werden konventions- sowie situationsanalytisch 
ausgewertet. 

 
Abstract: 
 

 

The habilitation project explores the relationship between childhood and market 
within the welfare state context from the perspective of Convention Theory. 
Empirically, it examines various markets related to the education of children 
(healthcare, childcare, leisure, and consumption). The data generated in this process 
are analyzed using Justifications Analysis and Situational Analysis. 

  
Habilitand*in: Dr. Thomas Grunau 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Johanna Mierendorff 
  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/elementar-und-
grundschulpaedagogik/mitarbeiterinnen-des-
arbeitsbereichs/dr-thomas-grunau 
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Einsamkeit und gesellschaftliche Teilhabe internationaler Studierender in europäischen 
Universitätsstädten 
 

International students’ loneliness and social engagement in European university cities 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: vom 15.10.2024 bis 14.10.2027 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Internationale Universitätsstudierende sind einem höheren Risiko von Einsamkeit 
ausgesetzt, was ihre menschliche Sicherheit und ihr Wohlbefinden bedroht. Diese 
Studie untersucht Faktoren und politische Maßnahmen, die soziale Verbindungen und 
das Wohlbefinden internationaler Universitätsstudierender in Deutschland und 
Kroatien fördern, mit dem Ziel, die Studierendenbetreuung zu verbessern.  

 
Abstract: 
 

 

International university students face higher risks of loneliness, which threatens their 
human security and well-being. This study explores factors and policies fostering 
social connections and well-being among international university students in 
Germany and Croatia, aiming to enhance student support and build cohesive urban 
communities. 

  
Habilitand*in: Polina Ivanova 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu  
  
Website: 
 

https://www.yufe.eu/early-career-
researchers/yufe4postdocs/citizens-wellbeing/ 
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Geschlecht im ostdeutschen Familiengedächtnis zu „Flucht und Vertreibung“ 
 

Gender in familiy discourses about the migration of women (from former german 
territory to eastern germany after the second world war) 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: 
 

seit 2024 laufend 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen der Dissertation setze ich mich mit der innerfamiliären Erinnerung an 
weibliche* Fluchterfahrungen auseinander. Dabei interessiert mich insbesondere, 
inwiefern vergeschlechtlichte Erinnerungsnarrative von den Enkel*innen der dritten 
Generation aufgegriffen, übernommen und/oder umgedeutet werden und 
diesbezüglich Geschlechterwissen in ihre eigene Biographie integrieren. 

 
Abstract: 
 

 

In my dissertation I am interested in how the migration of women after the second 
world war is remembered in families. I am particularly interested in the extent to 
which gendered memory narratives are taken up, adopted and/or reinterpreted by the 
grandchildren of the third generation and if and how they integrate gender knowledge 
into their own biographies. 

  
Doktorand*in: Fiona Kneer 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr*in. Nadine Rose 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/team/fiona-kneer 
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Zwischen-Reden. Empirisch-theoretische Untersuchungen zu Ironie in der 
pädagogischen Kommunikation 
 

Zwischen-Reden. Empirical-theoretical studies on irony in pedagogical communication 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: 
 

von 2015 bis 2024 
 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Ironie ist in pädagogischen Kontexten alltäglich. Im Lichte subjektivierungs- und 
interaktionsbezogener Theorien fragt diese Studie nach der Sozialität von Ironie. 
Dabei werden die Effekte ironischen Sprechens entlang empirischer Beispiele 
untersucht und im Hinblick auf pädagogisches Handeln diskutiert. 

 
Abstract: 
 

 

Irony is an every-day phenomenon in pedagogical settings. In the light of theories of 
subjectivation and interaction, this study examines the inherent sociality of irony. The 
effects of ironic speech are analyzed on the basis of empirical studies and discussed 
in relation to pedagogical practices. 

  
Doktorand*in: Dr. Anne Sophie Otzen 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Norbert Ricken 

Prof. Dr. Nadine Rose 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/team/dr-anne-sophie-otzen 
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Bildung jenseits der Schule - Ethnographische und dokumentarische Analysen non-
formaler Bildungspraktiken in der Migrationsgesellschaft 
 

Education beyound the school: Ethnographic and Documentary Analyses of non-formal 
educational practices in the migration society 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: von 01.04.2024 bis 31.12.2026 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Diese kumulative Dissertation ist eine qualitative ethnografische und 
dokumentarisch-rekonstruktive Studie zu Bildungsarbeit von 
Migrant*innenorganisationen. Sie analysiert deren Selbstverständnis als 
Bildungsakteure, ihre Funktionen im Bildungsfeld und ihr Bildungsverständnis, 
insbesondere in Bezug auf die Institution Schule. 

 
Abstract: 
 

 

This cumulative dissertation is a qualitative ethnographic and documentary 
reconstructive study of migrant organizations' educational projects. It focuses on 
analyzing their self-concept as educational actors, their function(s) within the 
educational field, and their understanding of education, particularly in relation to state 
schools. 

  
Doktorand*in: Ana Rovai 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 

  
Website: 
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“A future that has already begun”. Subjekttheoretische Situationsanalyse zu 
Dekolonisierung durch Kunst/vermittlung 
 

“A future that has already begun”. Theoretical subject oriented situational analyses 
about decolonisiation through art/education 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 2021 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Dissertationsprojekt „A future that has already begun”. Subjekttheoretische 
Situationsanalyse zu Dekolonisierung durch Kunstvermittlung setzt sich mit der Frage 
nach Dekolonialisierung aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive auseinander. 
Es wird ein theoretisches und heuristisches Konzept des dekolonialen Subjekts 
erarbeitet, das die Widersprüchlichkeit von Dekolonialisierung als auch die Frage von 
Transformation erfasst.  

 
Abstract: 
 

 

The Phd-Project „A future that has already begun. Theoretical subject oriented 
situational analyses about decolonisiation through art/education” focusses on the 
question of decolonization from the lense of educational science. It creates a 
theoretical and heuristic concept of the decolonial subject that outlines the 
ambivalances of decolonization as well as the aspect of transformation and 
worldmaking. 

  
Doktorand*in: Saman A. Sarabi 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Nadine Rode 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/team/saman-anabel-sarabi 
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Mutterschaft und Gleichberechtigung - Intersektionale Perspektiven auf 
Lebensbedingungen, Aushandlungen und Entscheidungen 
 

Motherhood and equality - intersectional perspectives on living conditions, negotiations 
and decisions 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: von 2021 bis 2025 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Dissertation untersucht Mutterschaft und Gleichberechtigung aus intersektional-
affekttheoretischer Perspektive und beleuchtet mithilfe der Situationsanalyse, wie 
Diskriminierungslinien wie Klassismus, Ableismus, Rassismus und 
Heteronormativität die Aushandlungen und Entscheidungsmöglichkeiten 
marginalisierter Mütter mit ihren Beziehungspersonen beeinflussen. 

 
Abstract: 
 

 

The dissertation examines motherhood and equality from an intersectional affect 
theory perspective and uses situational analysis to shed light on how lines of 
discrimination such as classism, ableism, racism and heteronormativity influence the 
negotiations and decision-making options of marginalised mothers with their 
partners. 

  
Doktorand*in: Julia Tietjen 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Alisha M. B. Heinemann 

  
Website: 
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Subjektivierungslogiken im Sprechen über Infragestellungen schulischer 
Zugehörigkeitsordnungen 
 

Logics of Subjectivation in Talking about Questioning the School's Orders of Belonging 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 15.04.2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der kumulativ angelegten Arbeit untersuche ich das Sprechen von Lehrer*innen in 
diskriminierungskritisch ausgerichteten Formaten (Lehrer*innenfortbildung & 

Teamgespräche) und rekonstruiere die subjektivierenden Logiken, die diesem Sprechen 
eingeschrieben sind. Insbesondere interessieren mich Möglichkeiten der Transformation 
des pädagogisch-professionellen Selbst und schulischer Ordnungen.  

 
Abstract: 
 

 

In this cumulative work, I examine the speech of teachers in formats that are critical of 
discrimination (teacher training & team discussions) and reconstruct the subjectivising logics 
that are inscribed in this speech. I am particularly interested in the possibilities of 
transforming the pedagogical-professional self and school organisations. 

  
Doktorand*in: Anja Langer  
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anna Moldenhauer 

Nele Kuhlmann 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/schultheorie-und-
schulentwicklung/team/anja-langer 
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Unterrichtliche Praktiken von Seiteneinsteiger*innen zu Mehrsprachigkeit 
 

Pedagogical practice of lateral entry teachers to multilinqalism in classroom-setting 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.11.2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen spiegeln sich in den Anforderungen an 
Lehrkräfte wider. Ein wertschätzender Umgang mit sprachlicher Vielfalt im Unterricht 
und Vermittlung inklusiver sprachlichen Bildung werden in den KMK-Standards für die 
Lehrerbildung prominent benannt. Vor diesem Hintergrund besonders spannend 
erscheint die Frage, wie sog. Seiteneinsteiger*innen mit mehrsprachigen Lerngruppen 
umgehen, die kein grundständiges Lehramtsstudium absolviert haben und über 
alternative Wege in den Lehrberuf kommen. 
Das Promotionsprojekt ist ethnografisch ausgerichtet und soll anhand teilnehmender 
Beobachtung Praktiken zum Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht rekonstruieren. 
 

 
Abstract: 
 

 

The ethnographic research project aims to examine and understand how lateral entry teachers 
(LET) are handling language diversity amongst primary school pupils in classroom settings. The 
main focus was put on teacher's interactions, teaching practices and implicit knowledge on how 
they are dealing with multilingualism, an every-day phenomenon in german primary schools. 
The research uses participative observation and interviews with LET to gain authentic data from 
the pedagogical field.  

 
  
Doktorand*in: Bisera Mladenovska 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

  
Website: 
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Solidarische Praktiken von Kindern in der Kindertagesstätte (vorläufiger Titel) 
 

Solidary Practices of Children in the Early Childhood Education Center (Preliminary 
Title) 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.04.2021 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Solidarität wird im Kontext früher Bildung als Bildungsziel benannt. Der Begriff wird 
dabei als demokratischer Wert sowie moralische und soziale Fähigkeiten genutzt. Auf 
Grundlage ethnografischer Beobachtungen solidarischer Praktiken von Kindern und 
bildungspolitischer Dokumente wird, dem situationsanalytischen Forschungsansatz 
(Clarke 2012) folgend, Solidarität von Kindern konzeptualisiert 

 
Abstract: 
 

 

Solidarity is identified as an educational goal in the context of early childhood 
education. The term is used as a democratic value as well as a moral and social 
capability. Based on ethnographic observations of children's solidary practices and 
educational policy documents, children's solidarity is conceptualized following the 
situational analysis approach (Clarke 2012). 

  
Doktorand*in: Therese Papperitz 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

  
Website: 
 

https://www.uni-bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/ 
abteilung-b-schulpaedagogik-didaktik/elementar 
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Sozial-emotionale und sprachliche Entwicklung bei bilingualen Kindern mit und ohne 
Sprachentwicklungsstörungen 
 

Social-emotional and Language Development in Bilingual Children with and without 
Developmental Language Disorders 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 01.09.2022 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Projekt untersucht den Zusammenhang zwischen sprachlichen und sozial-
emotionalen Fähigkeiten (SEF) bei bilingualen Kindern mit und ohne 
Sprachentwicklungsstörungen (SES). Ziel ist es, SEF als diagnostischen Indikator für 
SES zu prüfen. Die Kinder werden mithilfe standardisierter Tests, Elternfragebögen 
und Videoanalysen in ihrer Sprachentwicklung und sozialen Interaktion untersucht. 

 
Abstract: 
 

 

The project explores the link between language and social-emotional skills (SEBD) in 
bilingual German-Turkish children with and without developmental language disorder 
(DLD). Using standardized tests, parental surveys, and video analyses, it aims to 
identify whether SEBD can serve as a diagnostic indicator for DLD and enhance 
understanding of these children’s developmental profiles. 

  
Doktorand*in: Nur Seda Saban Dülger 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anja Starke 

  
Website: 
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2.4 Professionalisierung und 
Professionsentwicklung 

 

 
Wissensintegration im Lehramtsstudium: Zur Förderung der kognitiven Vernetzung des 

Professionswissens ......................................................................................................................................... 88 

Professionalisierung von Lehrkräften. .......................................................................................................89 

Eine Analyse der Einflüsse diagnostischer Urteile auf das pädagogische Handeln von 

Lehrkräften im Umgang mit herausforderndem Verhalten von Schüler*innen ............................89 

Reflexion digitaler Elemente in der Lehre und der Gesellschaft. Eine Lehr-Lern-Konzeption 

für die Medienbildung des Lehramts ........................................................................................................... 90 

Professionalisierung durch Videoreflexion von Sprachförderkompetenzen in inklusiven 

Settings – Entwicklung und Evaluation einer Professionalisierungsmaßnahme im Rahmen 

des Lehramtsstudiums .....................................................................................................................................91 

Der Einsatz kindersensibler Sprache in der Schule und ihre psychologischen und 

verhaltensbezogenen Effekte ........................................................................................................................ 92 

Zwischen Ideal und Praxis. Eine rekonstruktive Analyse zum Selbstverständnis 

inklusionspädagogisch qualifizierter Lehrkräfte ..................................................................................... 93 

Hörverstehen im Primarbereich fördern (HöPf) ......................................................................................94 
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Wissensintegration im Lehramtsstudium: Zur Förderung der kognitiven Vernetzung des 
Professionswissens 
 

Fostering the cognitive interconnection of professional knowledge 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Kompetentes Handeln wird maßgeblich von der Verfügbarkeit und dem Grad der 
Integration des Professionswissens bestimmt. Im Projekt werden intra-individuelle 
Korrelate sowie Aufgaben und instruktionale Hilfestellungen untersucht, die die 
kognitive Vernetzung von Fachwissen, fachdidaktischem Wissen und 
bildungswissenschaftl. Wissen beim selbstregulierten Lernen mit Texten anregen und 
unterstützen. 

 
Abstract: 
 

 

Competent action is largely determined by the availability and interconnectedness of 
professional knowledge. This project investigates intra-individual correlates as well 
as different tasks and instructional scaffolds that possibly foster the cognitive 
integration of content knowledge, pedagogical-content knowledge, and general 
pedagogical knowledge in self-regulated learning with multiple texts. 

  
Habilitand*in: Dr. Thomas Lehmann 
  
Betreuer*innen:   

  
Website: 
 

http://lehmann.uni-bremen.lehr-lern-forschung.de 
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Professionalisierung von Lehrkräften. 
Eine Analyse der Einflüsse diagnostischer Urteile auf das pädagogische Handeln von 
Lehrkräften im Umgang mit herausforderndem Verhalten von Schüler*innen 
 

Professional Development of teachers.  
An analysis of the influence of diagnostic judgements on the pedagogical actions of 
teachers in dealing with challenging behavior of students 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Laufzeit: seit 01.05.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Thematisch wird die diagnostische Kompetenz von Lehrkräften im Umgang mit 
herausforderndem Verhalten von Schüler*innen in inklusiven Schulen untersucht. Ziel 
ist es, die Qualität diagnostischer Urteile und den Transfer dieser in pädagogische 
Entscheidungen zu erforschen. Dies erfolgt durch qualitative Interviews, gefolgt von 
der Entwicklung und Pilotierung eines vignettenbasierten Messinstruments. 

 
Abstract: 
 

 

The diagnostic competence of teachers in dealing with challenging behavior of 
students in inclusive schools is examined. The aim is to investigate the quality of 
diagnostic judgments and the transfer of these into pedagogical decisions. This is 
done through qualitative interviews, followed by the development and piloting of a 
vignette-based measurement instrument. 

  
Doktorand*in: Lara Stützer 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Florian Schmidt-Borcherding 

Prof. Dr. Anja Starke 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/lehr-lern-forschung-und-
paedagogische-psychologie/das-team/lara-stuetzer 
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Reflexion digitaler Elemente in der Lehre und der Gesellschaft. Eine Lehr-Lern-
Konzeption für die Medienbildung des Lehramts 
 

Reflection of digital elements in teaching and society. A teaching-learning concept for 
media education in the teaching profession 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.10.2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Digitale Medien bestimmen immer mehr den privaten und schulischen Alltag von 
Schüler:innen. Bisherige Studien fokussieren zumeist nur das Unterrichten mit 
Medien und die entsprechenden Einstellungen von (angehenden) Lehrkräften zum 
Unterrichten über Medien werden nicht erschöpflich behandelt. Somit soll im Zuge 
dieses Promotionsvorhabens dieses Desiderat bearbeitet werden. 

 
Abstract: 
 

 

Digital media are increasingly determining the everyday lives of students at home and 
at school. Previous studies have mostly only focussed on teaching with media and the 
corresponding attitudes of (prospective) teachers towards teaching via media have 
not been dealt with exhaustively. Therefore, this desideratum is to be addressed in 
the course of this doctoral project. 

  
Doktorand*in: Till Rümenapp 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anne Levin 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-b-
schulpaedagogik-didaktik/allgemeine-didaktik-und-
empirische-unterrichtsforschung/mitarbeiter/innen/till-
ruemenapp?no_cache=1#c234464 
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Professionalisierung durch Videoreflexion von Sprachförderkompetenzen in 
inklusiven Settings – Entwicklung und Evaluation einer 
Professionalisierungsmaßnahme im Rahmen des Lehramtsstudiums 
 

Professionalization through video reflection of language support skills in inclusive 
settings - Development and evaluation of a professionalization measure as part of the 
teacher training course 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 01.10.2020 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Durch den alltagsintegrierten Einsatz von Sprachförderstrategien können Lehrkräfte 
Schüler:innen implizit sprachlich fördern. Es fehlt an 
Professionalisierungsmaßnahmen, welche durch Praxiserprobung und 
systematische Reflexion nachhaltig Kompetenzen erweitern. Im Rahmen dieses 
Projekts wird ein Seminarkonzept entwickelt und evaluiert, welches Theorie, 
praktische Erprobung und videobasierte Reflexion vereint. 

 
Abstract: 
 

 

Through the everyday use of language support strategies, teachers can implicitly 
support students' language skills. There is a lack of professionalization measures 
that sustainably expand skills through practical trial and systematic reflection. In 
this project, a program will be developed and evaluated that combines theory, 
practical trial and video-based reflection. 

  
Doktorand*in: Katharina Rademacher 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anja Starke 

Prof. Dr. Anna-Lena Scherger (TU Dortmund) 
  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-
sprache/forschung/professionalisierung-durch-
videoreflexion-von-sprachfoerderkompetenzen-in-
inklusiven-settings-
provisis?sword_list%5B0%5D=grund&no_cache=1 
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Der Einsatz kindersensibler Sprache in der Schule und ihre psychologischen und 
verhaltensbezogenen Effekte 
 

The use of child-sensitive language at school and its psychological and behavioral 
effects 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 10.05.2023 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Kindersensible Sprache fördert das Selbstkonzept, die Lernmotivation und sozialen 
Kompetenzen von Kindern. Das Promotionsprojekt untersucht ihre Definition, 
psychologische und verhaltensbezogene Effekte sowie die Sprachkompetenz von 
Lehramtsstudierenden. Es zeigt Weiterbildungsbedarfe auf, um angehende Lehrkräfte 
besser auf die Förderung der kindlichen Entwicklung vorzubereiten. 

 
Abstract: 
 

 

Child-sensitive language promotes children's self-concept, learning motivation, and 
social skills. The doctoral project examines its definition, psychological and 
behavioral effects, as well as the language competence of student teachers. It 
identifies training needs to better prepare future educators for fostering children's 
development. 

  
Doktorand*in: Tamas Rotschild 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anja Starke 

  
Website: 
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Zwischen Ideal und Praxis. Eine rekonstruktive Analyse zum Selbstverständnis 
inklusionspädagogisch qualifizierter Lehrkräfte 
 

Between ideal and practice. A reconstructive analysis of the professional identity of 
teachers in inclusive schools 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 15.10.2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In einer qualitativ-rekonstruktiven Interviewstudie wird das Selbstverständnis von 
Lehrkräften mit Doppelqualifikation für das Lehramt an Grundschulen und 
Sonderpädagogik im Verhältnis zur Praxis an strukturell inklusiven Schulen in den 
Blick genommen. Mittels dokumentarischer Methode lassen sich spannungsvolle 
Relationen zwischen inklusionsbezogenen Idealen und (Selbst-)erwartungen der 
Befragten und ihren handlungsleitenden Orientierungen herausarbeiten. 

 
Abstract: 
 

 

The dissertation project focuses on inconsistencies in inclusive settings in schools by 
examining the professional identity of teachers who have obtained a formal dual 
qualification to teach at elementary schools as well as within special education. In order 
to gain a deeper understanding of the discrepancy between (identity) norm and practice, 
twelve partial narrative interviews are analyzed using the documentary method.  

  
Doktorand*in: Mira Telscher 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Natascha Korff 
  
Website: 
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Hörverstehen im Primarbereich fördern (HöPf) 
 

Enhancing Listening Comprehension in Primary Education 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: seit 01.05.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Mit dem Projekt „Hörverstehen im Primarbereich fördern“ (HöPf) werden zwei 
Problemfelder angegangen: Zum einen das Transferproblem fachdidaktischer 
Forschung und zum anderen die fehlende Grundlagenforschung zur 
Hörverstehensförderung. Gemeinsam mit Studierenden wird daher ein analog-
digitales Lehr-Lern-Angebot zur Förderung der Hörverstehensfähigkeiten von 
Grundschüler:innen entwickelt und erprobt. 

 
Abstract: 
 

 

The project Enhancing Listening Comprehension in Primary Education addresses two 
key issues: the transfer problem in subject-specific didactics research and the lack of 
foundational research on fostering listening comprehension. In collaboration with 
university students, a hybrid teaching and learning program is being developed and 
tested to promote the listening comprehension skills of children. 

  
Habilitand*in: Dr. Sarah L. Fornol 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold 

  
Website: 
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2.5 Schule und Unterrichtsentwicklung 
unter der Bedingung von Inklusion 

 

 
Philosophieren mit Herz und Hand – Lebensgestaltungskompetenz durch Achtsamkeit 

und „Erfahrbarmachen“ von Lebenskunst. ................................................................................................ 96 

Inklusion als normative Aufgabe. Rekonstruktionen zur Alltagsmoral 

grundschulpädagogischer Praxis ................................................................................................................. 97 
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Philosophieren mit Herz und Hand – Lebensgestaltungskompetenz durch Achtsamkeit 
und „Erfahrbarmachen“ von Lebenskunst. 
  

Philosophizing with heart and hand – life-shaping competence through mindfulness 
and “making the art of living tangible.” 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: seit 01.01.2020 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Ziel des angestrebten Dissertationsvorhabens ist es, auf Basis der durchgeführten 
kognitiv-leiblichen Unterrichtsprozesse, der Ermöglichung einer Autonomie- und 
Selbstwirksamkeitserfahrung durch eine Atmosphäre des Vertrauens und der 
Ergebnisoffenheit, sowie einer eigenständigen Erkundung und Reflexion der Frage nach dem 
gelingenden Leben seitens der Schüler:innen, Gelingensbedingungen und Elemente von 
Lebensgestaltungskompetenz abzuleiten, die für weiteres unterrichtliches Handeln fruchtbar 
gemacht werden können. Darüber hinaus sollen Zusammenhänge zwischen der achtsamen 
Sorge um sich als Ressource für sozial-emotionale Fähigkeiten und globales Handeln 
empirisch untersucht werden. 

 
Abstract: 
 

 

The aim of this dissertation project is to derive conditions for success and elements of 
life planning competence based on the cognitive-bodily teaching processes 
implemented, the facilitation of an experience of autonomy and self-efficacy through 
an atmosphere of trust and openness to results, and the independent exploration and 
reflection of the question of successful living by the students. This will then be used to 
develop future teaching practices. Furthermore, the aim is to empirically investigate 
the connections between mindful self-care as a resource for social-emotional skills 
and global action.  

  
Doktorand*in: Marieke Jochimsen 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anne Levin 

  
Website: 
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Inklusion als normative Aufgabe. Rekonstruktionen zur Alltagsmoral 
grundschulpädagogischer Praxis 
 

Inclusion as a Normative Task. Reconstructions of the Everyday Morality of Primary 
School Practice 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Laufzeit: von 01.12.2018 bis 01.10.2023 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In meiner Dissertation, die im Rahmen des Graduiertenkollegs ‚Inklusion - Bildung - 
Schule‘ der HU Berlin entstanden ist, frage ich nach alltagsmoralischen Praktiken von 
Grundschullehrer:innen im Anspruch der Inklusion. Die Dissertation wurde durch ein 
Promotionsstipendium der Hans-Böckler-Stiftung gefördert und erschien in 2024 in 
der Reihe Dokumentarische Schulforschung bei Klinkhardt. 

 
Abstract: 
 

 

In my dissertation, which was written as part of the research training group 'Inclusion 
- Education - School' (HU Berlin), I look at the everyday moral practices of primary 
school teachers in the context of inclusion. The dissertation was funded by a PhD 
scholarship from the Hans Böckler Foundation and was published in 2024 in the 
series Documentary School Research by Klinkhardt. 

  
Doktorand*in: Dr. Matthias Olk 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Vera Moser 

Prof. Dr. Anna Moldenhauer 

  
Website: 
 

https://www.klinkhardt.de/verlagsprogramm/2641.html 
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Digitale Kompetenzen von Sprachtherapeut:innen 
 

Digital competencies of speech language therapists 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 01.11.2019 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Spezifische digitale Kompetenzen ermöglichen es Sprachtherapeut:innen, gezielt und 
verantwortungsvoll digitale Medien für die Therapie auszuwählen und einzusetzen. 
Ziele der Promotion sind die Entwicklung eines Kompetenzrahmens für das 
logopädische Handlungsfeld „Therapieren“ sowie die Entwicklung und Evaluation 
eines Seminarkonzepts zum Ausbau digitaler Kompetenzen von 
Sprachtherapeut:innen. 

 
Abstract: 
 

 

Specific digital competencies enable speech and language therapists to select and 
use digital media for therapy in a targeted and responsible manner. The aims of the 
doctorate are the development of a competence framework for the field of action 
„therapy“ and the development and evaluation of a seminar concept for the 
development of digital competencies of speech therapists. 

  
Doktorand*in: Birte Alber, Logopädin M.Sc. 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anja Starke (Uni Bremen) 

Prof. Dr. Juliane Leinweber (HAWK Göttingen) 
  
Website: 
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Erarbeitung eines digitalen und standardisierten Diagnostikverfahrens zur Beurteilung 
der Erzählfähigkeit von Kindern in den ersten Schuljahren 
 

Development of a digital and standardised tool to assess the narrative skills of children 
in the first years of school 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Digitalisierung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: von 01.04.2024 bis 31.03.2027 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Erzählfähigkeit gilt als Marker für eine Sprachentwicklungsstörung im Schulalter und 
korreliert mit dem Schulerfolg. International wird die Fähigkeit sowohl im 
sprachtherapeutischen als auch schulischen Kontext erfasst. Eine Diagnostik, die 
makro- und mikrostrukturelle Aspekte überprüft, liegt in Deutschland bisher nicht 
vor. Die Entwicklung eines solchen Instruments ist daher Ziel der Promotion. 

 
Abstract: 
 

 

Narrative skills are an important aspect for diagnosing language development in 
school-age children and correlate with the academic success. They are therefore 
assessed in both speech language therapy and school context. In Germany, however, 
a tool for assessing macro- and microstructural skills in school-age children is 
missing. The objective of the project is the development of such a tool. 

  
Doktorand*in: Birte Meier, M. Sc. 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Anja Starke (Universität Bremen) 

Prof. Dr. Juliane Leinweber (HAWK) 
  
Website: 
 

https://www.hawk.de/de/forschung/promovieren/fachgr
uppen/promotionskolleg-digitalisierung-fuer-gesundheit 
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Nicht nur in Geschichten verstrickt – inklusionspädagogische Möglichkeitsräume und 
Herausforderungen im Erzählen von (Fantasie-)Geschichten in inklusiver Grundschule 
 

Not Just Entangled in Stories – Potential Spaces and Challenges of Narrating (Fantasy) 
Stories in Inclusive Elementary School Settings 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 01.10.2016 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der explorativen (auto-)ethnografischen Studie werden inklusionspädagogische 
Potentiale und Spannungsfelder des Erzählens von Fantasiegeschichten in der 
Grundschule untersucht. Diese werden ausgehend von einem pädagogisch-
kulturwissenschaftlichen Verständnis von Narration durch ausgewählte 
raumtheoretische Perspektiven in einer tiefenhermeneutisch angelegten Studie 
analysiert.  

 
Abstract: 
 

 

This exploratory (auto-)ethnographic study examines the inclusive pedagogical 
potentials and tensions of telling fantasy stories in primary school. Based on a 
pedagogical-cultural studies understanding of narration, these are analyzed through 
selected spatial-theoretical perspectives in an in-depth-hermeneutic study. 

  
Doktorand*in: Susanne Michel  
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Natascha Korff 
  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-schwerpunkt-
didaktik/das-team/susanne-michel 
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Präventionsarbeit statt Reaktion auf ‚Einzelfälle‘.  
Antisemitismusprävention als Teil der inklusiven historisch-politischen Bildung 
 

Preventive work instead of reactions to ‘isolated incidents’. Prevention against 
Antisemitism as an element of historical and political education 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Laufzeit: seit 01.01.2021 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Promotionsprojekt wird in Form einer Design-Based Research Studie umgesetzt. 
Im Zentrum steht ein antisemitismuskritisches Unterrichtsdesign, welches in 
inklusiven Unterrichtssettings an vier Bremer Schulen implementiert, evaluiert und 
weiterentwickelt wurde. Das Forschungsinteresse umfasst die Fragen, welche 
Präkonzepte zu Antisemitismus sich rekonstruieren lassen, welche 
Aushandlungsprozesse durch das Unterrichtsdesign angestoßen werden, welche 
Konflikte im Rahmen dieser Prozesse entstehen und wie diese für Lernprozesse 
produktiv gemacht werden können.  

 
Abstract: 
 

 

The doctoral project is conducted in the form of a design-based research study, the 
core of which is an anti-Semitism-critical teaching design that was implemented, 
evaluated and further developed in inclusive teaching settings at four schools in 
Bremen. The research interest includes questions such as which preconceptions of 
anti-Semitism can be reconstructed, which negotiation processes are initiated by the 
teaching design, which conflicts arise in the context of these processes and how 
these can be made productive for learning processes. 

  
Doktorand*in: Clara Suchodolski 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Natascha Korff 

Dr. Sabine Horn 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-c-inklusive-
paedagogik/inklusive-paedagogik-schwerpunkt-
didaktik/das-team/clara-suchodolski 
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Gespräche über Text- und Prozessplanung im Schreibunterricht der Grundschule 
 

Conversations about text and process planning in elementary school writing lessons 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: 
 

bis 06.2025 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Gegenstand der Untersuchung sind zwölf dyadische Interaktionssituationen zwischen 
Lehrkräften und Schüler*innen der Primarstufe, die mit der Interaktionsanalyse nach 
Krummheuer & Naujok (1999) ausgewertet werden. Ziel der Untersuchung ist es, 
herauszuarbeiten, wie Gespräche über das Planen von Texten von den Beteiligten 
gestaltet werden und wie sich dabei fachliche Thematisierungsprozesse ergeben. 

 
Abstract: 
 

 

Twelve dyadic interaction situations in elementary school are examined and evaluated 
using interaction analysis according to Krummheuer & Naujok (1999). The aim of the 
study is to work out how conversations about planning texts are shaped by the 
participants and how subject-related thematization processes arise in the process. 

  
Doktorand*in: Annika Baldaeus 
  
Betreuer*innen:   

 

  
Website: 
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Algorithmisches Denken von Grundschulkindern 
 

Children's Computational Thinking 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: 
 

seit 01.01.2023 laufend 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Forschungsvorhaben untersucht Zugänge und Verständnisse von Kindern im 
Grundschulalter zu programmierbaren Informatiksystemen. Angestrebt wird eine 
Rekonstruktion von handlungsleitenden Vorstellungen. Ziel ist die didaktische 
Anknüpfbarkeit der Forschungsergebnisse für didaktische Strukturierungen in der 
frühen informatischen Bildung. 

 
Abstract: 
 

 

The research project focuses on the ways in which primary school children approach 
programmable digital devices. It aims at a reconstruction of their organizing 
knowledge as well as constitutive components of their conceptual understanding. 
Research results are supposed to inform instructional approaches in early 
informatics education. 

  
Doktorand*in: Sandra Berner 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Lydia Murmann 

Dr. Iris Bockermann (FB3) 
  
Website: 
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Lehr-Lerndialoge über das Schriftsystem 
 

Dialogues about the Writing System 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: seit 01.04.2024 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Untersucht werden videographierte Kleingruppengespräche im basalen Lese- und 
Rechtschreibunterricht. Die qualitativen Analysen zeigen, wie Lehrkräfte und 
Schüler:innen gemeinsam ihr Wissen über das Schriftsystem (ko-)konstruieren und 
wie sie dabei diskursiv und fachlich handeln. Sichtbar wird, wie Lehrkräfte 
lernförderliche Zugänge zum Schriftsystem schaffen und Lernende diese nutzen 
können. 

 
Abstract: 
 

 

The subject of the work is videographed small group discussions in basic reading and 
spelling lessons. The qualitative analyses show how teachers and students (co-) 
construct their knowledge of the writing system. It becomes clear how teachers can 
create approaches to the writing system that are conducive and how learners can use 
them. 

  
Doktorand*in: Franziska Bormann 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold  
  
Website: 
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Wenn Zukunft Geschichte(n) macht. Literarische Bildung für nachhaltige Entwicklung 
mit Erzählungen von morgen. 
 

When future makes history(ies). Literary education for sustainable development with 
narratives of tomorrow. 
  
Kategorie: Habilitation 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: bis 2023 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Übergreifendes Ziel der in dieser Habilitationsschrift zusammengestellten Beiträge ist 
es herauszuarbeiten, welche Funktion Zukunftserzählungen durch ihre spezifische 
Ästhetik innerhalb des (kultur-)ökologischen Diskurses zukommt und welche 
Perspektiven sich daraus für eine als eingreifende Kulturwissenschaft verstandene 
Literaturdidaktik ergeben. 

 
Abstract: 
 

 

The overarching aim of the contributions compiled in this habilitation thesis is to work 
out what function future narratives have through their specific aesthetics within the 
(cultural) ecological discourse and what perspectives arise from this for literary 
didactics understood as an intervening cultural science. 

  
Habilitand*in: Dr. Elisabeth Hollerweger 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Berbeli Wanning  

Prof. Dr. Swantje Weinhold 
Prof. Dr. Sieglinde Grimm 

  
Website: 
 

https://media.suub.uni-bremen.de/handle/elib/8314 
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Flexibles Rechnen im Grundschulverlauf 
 

Flexible calculation in primary school  
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: von 01.07.2014 bis 01.07.2023 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In dieser längsschnittlichen Studie wurde eine Unterrichtskonzeption zur Förderung 
und Entwicklung flexiblen Rechnens von Kl. 1-4 entwickelt und in drei Bremer Klassen 
erprobt. Die Vorgehensweisen der Kinder beim Addieren und Subtrahieren wurden 
sieben Mal im Projektzeitraum in leitfadengestützten Interviews erfasst, um 
anschließend typische Entwicklungen im Grundschulverlauf zu rekonstruieren. 

 
Abstract: 
 

 

In this longitudinal study, a teaching concept for the promotion and development of 
flexible calculation from grades 1-4 was developed and implemented in three classes 
in Bremen. The children's approaches to adding and subtracting were recorded seven 
times during the project period in guided interviews in order to reconstruct typical 
developments over the course of primary school. 

  
Promovend*in: Dr. Anna Körner 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Dagmar Bönig 

  
Website: 
 

Publikation: 
https://doi.org/10.1007/978-3-658-44057-2 
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Zum Zusammenhang von Lese- und Rechtschreibfertigkeiten im Schriftspracherwerb 
 

The connection between reading and spelling skills in written language acquisition 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: seit 15.10.2023 laufend 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Meine Dissertation untersucht den Zusammenhang zwischen Lesenlernen und 
Rechtschreibenlernen. Ziel ist es, Erkenntnisse darüber zu gewinnen, wie die beiden 
schriftbezogenen Fertigkeiten zusammenhängen. Diese Untersuchung ist 
für die Schriftspracherwerbsdidaktik von hoher Relevanz, da sich die Frage stellt wie 
ein möglicher Zusammenhang didaktisch genutzt werden kann. 

 
Abstract: 
 

 

My dissertation examines the relationship between learning to read and learning to 
spell. The aim is to gain insights into how the two writing-related skills are 
connected. This study is highly relevant for the didactics of written language 
acquisition, as it raises the question of how a possible connection can be used in a 
didactic way. 

  
Doktorand*in: Lina Marie Meyer 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-d-
fachdidaktiken-des-primar-und-
elementarbereichs/deutschdidaktik/ueber-uns/meyer-
lina-marie 
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Die Demokratievorstellungen von Viertklässler:innen –  
Eine Didaktische Rekonstruktion des Gegenstandes Demokratie 
 

The conceptions of democracy of fourth graders - A didactic reconstruction of the 
subject of democracy 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: 
 

seit 2021 laufend 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

In der Arbeit wird qualitativ untersucht, wie der Gegenstand Demokratie für den 
gesellschaftswissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch rekonstruiert werden 
kann. Dabei geht es um die Vorstellungen von Kindern in der 4. Klasse, 
politikwissenschaftliche und fachwissenschaftliche Erkenntnisse und letztlich um die 
Frage, wie sich Sachunterricht anschlussfähig an diese Befunde gestalten lässt. 

 
Abstract: 
 

 

The dissertation qualitatively analyses how the subject of democracy can be 
didactically reconstructed for social science teching. 
The focus is on the ideas of fourth graders about democracy, political sciences and 
social science teaching findings and ultimately on the question of how social science 
teaching on democracy can be designed to be compatible with these findings. 

  
Doktorand*in: Johanna Schulz 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Maike Wulfmeyer 

  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-d-
fachdidaktiken-des-primar-und-
elementarbereichs/sachunterricht-
gesellschaftswissenschaften/sudoko/beteiligte/johanna-
schulz 
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Krisenerleben von Kindern im Kontext von BNE 
 

Crisis experience of children in the context of BNE 
  
Kategorie: Promotion 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Laufzeit: 
 

seit 2022 laufend 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen der Promotion werden Nachhaltigkeitsvorstellungen von Kindern der 
Primarstufe zu Krisen und Konflikten qualitativ erhoben. Es wird untersucht, wie 
Kinder gesellschaftliche Krisen und Konflikte wahrnehmen und erleben sowie mit 
ihnen umgehen/diese bewältigen, um Selbstwirksamkeit zu erfahren, Resilienz 
aufzubauen und sich an der Gestaltung einer zukunftsfähigen Gesellschaft zu 
beteiligen. 

 
Abstract: 
 

 

As part of the doctoral research, primary school children’s concepts of sustainability 
related to crisis and conflicts are qualitatively examined. The study investigates how 
children perceive and experience societal crisis and conflicts, as well as how they 
cope with and manage them in order to develop a sense of self-efficacy, build 
resilience and participate in shaping a sustainable society. 

  
Doktorand*in: Jana Weichert 
  
Betreuer*innen: Prof. Dr. Meike Wulfmeyer 
  
Website: 
 

https://www.uni-
bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-d-
fachdidaktiken-des-primar-und-
elementarbereichs/sachunterricht-
gesellschaftswissenschaften/sudoko 
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Teil 3: Buchprojekte  
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3.1 Digitalisierung 
 

 
Krisen und Transformationen ....................................................................................................................... 112 

Fachdidaktik.inklusiv.digital ........................................................................................................................... 113 
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Krisen und Transformationen 
 

Crises and Transformations 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 2022 bis 2024 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Gegenwärtig tritt mit Krisen wie dem Klimawandel, der Bankenkrise, 
Fluchtbewegungen, der Corona-Pandemie, der Energiekrise oder den 
Kriegsgeschehen das Disruptive, Ungleichzeitige und auch Bedrohliche besonders in 
den Blick und fordert erziehungswissenschaftliche Diskurse und pädagogisches 
Handeln heraus. Der Band gibt einen Einblick in aktuelle Diskurse zu diesem 
Forschungsgegenstand. 

 
Abstract: 
 

 

Currently, crises such as climate change, the banking crisis, migration movements, 
the COVID-19 pandemic, the energy crisis, and armed conflicts bring the disruptive, 
asynchronous, and threatening aspects particularly into focus, challenging 
educational science discourses and pedagogical practice. This volume provides insight 
into current debates on this research topic. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Tanja Sturm, Prof. Dr. Daniel Wrana, Prof. Dr. 

Michael Ritter 
  
Projektmitarbeiter*innen: Dr. Thomas Grunau, Prof. Dr. Anja Tervooren, Dr. Melanie 

Schmidt, Dr. Sven Bärmig, Dr. Isabel Thaler, Sabrina 
Grunau 

  
Website: https://shop.budrich.de/produkt/krisen-und-

transformationen/ 
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Fachdidaktik.inklusiv.digital 
 

Didactics.inclusive.digital 
  
Profilbereich: Digitalisierung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen: Stiftung Innovation in der Hochschullehre 
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2022 bis 31.12.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Dr. Linya Coers, Dr. Christian Staden, Dr. Roland Rink 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen des Projekts wurden an der Universität Bremen modulare Inhalte als 
Open Educational Resources (OER) für Lehramtsstudierende, Referendar:innen sowie 
Lehrkräfte entwickelt. Dazu wurden Expert:innen aus der Schulpraxis und den 
Fachdidaktiken systematisch eingebunden, um die spezifischen Herausforderungen 
im Einsatz digitaler Medien im inklusiven Unterricht aus Fachperspektive zu 
beleuchten. 

 
Abstract: 
 

 

As part of the project, modular content was developed at the University of Bremen as 
Open Educational Resources (OER) for student teachers, trainee teachers and 
teaching staff. To this end, experts from school practice and subject didactics were 
systematically involved in order to shed light on the specific challenges of using 
digital media in inclusive teaching from a specialist perspective. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Frank J. Müller 
  
Projektmitarbeiter*innen: Britta Ervens, Dr. Lea Schröder (jetzt Universität 

Oldenburg) 
  
Website: https://inklusiv.digital 
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3.2 Diversität, Partizipation und 
(Bildungs-) Ungleichheit 

 

 

 
Subjektwerden unter Bedingungen von outsiderness. Subjektivierungstheoretische Lesarten 

kurdischer Schulbildungsbiographien in der Türkei .............................................................................. 115 

Migration bewegt Schule. Transnationalität als Impuls für Schulentwicklung und 

Lehrkräftebildung ............................................................................................................................................. 116 

Addressing Inequality. Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Beiträge zur 

Subjektivierungsforschung ............................................................................................................................ 117 

Ent|grenz|ungen ................................................................................................................................................ 118 

Beiträge zum 28. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft ............. 118 

Sozialtheoretische Erziehungswissenschaft. Konturen eines Theorie- und 

Forschungsprogramms .................................................................................................................................. 119 

Grundschulzeitschrift: Angst ........................................................................................................................ 120 

Grundschulzeitschrift: Körper und Körperlichkeit ................................................................................. 121 
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Subjektwerden unter Bedingungen von outsiderness. Subjektivierungstheoretische 
Lesarten kurdischer Schulbildungsbiographien in der Türkei 
 

Becoming a subject under conditions of outsiderness. Kurdish schooling biographies 
in Turkey through the lens of subjectivation theory 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen: Open Access Publikationsfond der Staats- und 

Universitätsbibliothek Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 2021 bis 2023 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die von Budrich Academic Press im Open Access-Format publizierte Studie 
untersucht Subjektivierungsprozesse in Schulbildungsbiographien junger kurdisch 
positionierter Frauen in der Türkei daraufhin, wie sich – vermittelt über Schule – In- 
und Exklusionsverhältnisse im Nationalstaat in Subjekte einschreiben. 

 
Abstract: 
 

 

The study, published by Budrich Academic Press in open access format, examines 
processes of subjectivation in the educational biographies of young Kurdish women 
in Turkey to determine how - mediated by school - relations of inclusion and 
exclusion in the nation state are inscribed in subjects. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Marie Hoppe 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://shop.budrich.de/produkt/subjektwerden-

unter-bedingungen-von-outsiderness/ 
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Migration bewegt Schule. Transnationalität als Impuls für Schulentwicklung und 
Lehrkräftebildung 
 

Migration moves schools. Transnationality as an impulse for school development and 
teacher training 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen: Kohlhammer-Verlag und Eigenmittel 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 2023 bis 2024 
  
Kooperationspartner*innen: Kohlhammer Verlag, Buchreihe Brennpunkt Schule 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Wie Transnationalität, Migration(en) und Mobilität Schulen herausfordern, wird - nach 
einer theoretischen und historischen Einführung - anhand der Forschung zu sechs 
anschaulichen Vignetten dargestellt. Anschließend werden zentrale Impulse für eine 
inklusive Schulentwicklung und Bildungspolitik in der Migrationsgesellschaft 
ausgearbeitet und Bearbeitungsmöglichkeiten vorgestellt. 

 
Abstract: 
 

 

After a theoretical and historical introduction, the challenge of transnationality, 
migration(s) and mobility for schools is presented based on research into six 
vignettes. In the following chapters, central impulses for inclusive school 
development and educational policy in the migration society are elaborated and 
possible approaches are proposed. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu, Dita Vogel 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://elibrary.kohlhammer.de/book/10.17433/978-3-17-

037219-1 
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Addressing Inequality. Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Beiträge zur 
Subjektivierungsforschung 
 

Addressing Inequality. Educational and social science contributions to subjectivation 
research 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen: Unterstützt mit Mittel für open access-Publikation durch 

die SUUB/Universität Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 2022 bis 2024 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Welche Relevanz entfaltet die Subjektivierungsforschung in der 
Erziehungswissenschaft und in benachbarten Disziplinen? Der Sammelband vereint 
grundlegende theoretische und methodologische Beiträge zur 
Subjektivierungsforschung mit Analysen, die verschiedene Dimensionen sozialer 
Ungleichheit (wie Rassismus oder Postkolonialität) in den Fokus rücken und teilweise 
auch miteinander verbinden. 

 
Abstract: 
 

 

What relevance does subjectivation research have in educational science and related 
disciplines? This anthology combines fundamental theoretical and methodological 
contributions to subjectivation research with analyses that focus on various 
dimensions of social inequality (such as racism or postcoloniality) and in some cases 
combine them. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Nadine Rose 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/aktuelles 
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Ent|grenz|ungen 
Beiträge zum 28. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft 
 

Ent|grenz|ungen 
Contributions to the 28th Congress of the German Society for Educational Science 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: über 250.000 € 
  
Laufzeit: von 2022 bis 2023 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Der Kongressband bündelt ausgewählte Beiträge zu den gesellschaftlichen und 
erziehungswissenschaftlichen Großthemen Globalisierung, Digitalisierung, 
Klimawandel, Migration und Pandemie und erkundet die damit einhergehenden 
Ent|grenz|ungen. 

 
Abstract: 
 

 

The congress volume brings together selected contributions on the major social and 
educational topics of globalization, digitalization, climate change, migration and the 
pandemic and explores the associated de|limitations. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Alisha Heinemann, Prof. Dr. Yasemin 

Karakasoglu, Dr. Tobias Linnemann, Prof. Dr. Nadine 
Rose, Prof. Dr. Tanja Sturm 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-
erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/aktuelles 

 

  



119 
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 

Sozialtheoretische Erziehungswissenschaft. Konturen eines Theorie- und 
Forschungsprogramms 
 

Social-theoretical educational science. Contours of a theory and research program 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Allgemeine Erziehungswissenschaften 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 2021 bis 2023 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Der Sammelband stellt den Gedanken, dass Menschen als Subjekte nicht einfach 
gegeben sind, sondern sich maßgeblich von Anderen her erlernen in den Mittelpunkt 
und sucht ihn als pädagogischen Grundgedanken auszuarbeiten. Die Sozialität von 
Mensch und Erziehung bildet damit den Ausgangspunkt des hier konturierten 
Theorie- und Forschungsprogramms. 

 
Abstract: 
 

 

The anthology focuses on the idea that people as subjects are not simply given, but 
rather constitue themselves significantly from the perspective of others, and seeks 
to elaborate this as a fundamental pedagogical idea. The sociality of people and 
education thus forms the starting point of the theory and research program outlined 
here. 

  
Projektleiter*innen: Jun.-Prof. Dr. Nele Kuhlmann, Prof. Dr. Nadine Rose, 

Ole Hilbrich, Prof. Dr. Johannes Bellmann, Prof. Dr. 
Sabine Reh 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.uni-

bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-
allgemeine-erziehungswissenschaft/allgemeine-
erziehungswissenschaft-mit-schwerpunkt-
bildungstheorie/aktuelles 
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Grundschulzeitschrift: Angst 
 

Grundschulzeitschrift: Fear 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.12.2022 bis 01.12.2023 
  
Kooperationspartner*innen: Dr. Andreas Feidt, Uni Münster 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Moderation und Herausgabe des Hefts 342 der Grundschulzeitschrift zum Themenfeld 
"Angst". Das Heft versammelt insgesamt elf Beiträge zum Thema. Es geht um die von 
Schüler*innen und Lehrkräften erfahrenen Ängste genauso wie um Facetten der 
Angst als Thema im Unterricht. 

 
Abstract: 
 

 

Moderation and publication of issue 342 of the primary school magazine on the topic 
of ‘fear’. The issue brings together a total of eleven articles on the topic. It deals with 
the fears experienced by pupils and teachers as well as facets of fear as a topic in the 
classroom. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

Dr. Andreas Feindt 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Grundschulzeitschrift: Körper und Körperlichkeit 
 

Grundschulzeitschrift: Body and physicality 
  
Profilbereich: Diversität, Partizipation und (Bildungs-)Ungleichheit 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.08.2023 bis 01.08.2024 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Moderation und Herausgabe des Hefts 346 der Grundschulzeitschrift zum Themenfeld 
"Körper und Körperlichkeit“. Das Heft versammelt insgesamt elf Beiträge zum 
Themenfeld, die sich mit Körpernormen, Körperbildern und körperbezogener 
Bildungsarbeit, Körper als Thema im Unterricht, Sexualität und weiteren relevanten 
Inhalten beschäftigen. 

 
Abstract: 
 

 

Moderation and publication of issue 346 of the primary school magazine on the topic 
of ‘Body and physicality’. The issue brings together a total of eleven articles on the 
subject area, which deal with body norms, body images and body-related educational 
work, the body as a topic in the classroom, sexuality and other relevant content. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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3.3 Profilbereich Professionalisierung 
und Professionsentwicklung 

 

 

 
Kooperation in der Grundschule ................................................................................................................. 123 

Fallbuch Kindersprache ................................................................................................................................. 124 

Sprachlich-literarisches Lernen und Deutschdidaktik, Reihe Bände ............................................. 125 
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Kooperation in der Grundschule 
 

Cooperation in Primary School 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2023 bis 01.10.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. T.-S. Idel, Universität Oldenburg 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das Buch gibt einen Einblick in den Diskurs sowie den Forschungsstand zu 
Kooperation im Kontext Schule. Er zeigt Anlässe und Besonderheiten inner- wie 
außerschulischer Kooperationsfelder, -formate und -praktiken in der Grundschule auf 
und gibt konkrete Hinweise zu Gelingensbedingungen und tragfähigen 
Kooperationsformaten für eine kooperativ-vernetzte Professionalität in der 
Grundschule. 

 
Abstract: 
 

 

The book provides an insight into the discourse and the state of research on 
cooperation in the school context. It highlights the reasons for and special features of 
cooperation fields, formats and practices in primary schools, both within and outside 
of schools, and provides specific information on the conditions for success and 
sustainable cooperation formats for a cooperative. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Robert Baar 

Prof. Dr. Till-Sebastian Idel 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://shop.kohlhammer.de/kooperation-in-der-

grundschule-37974.html#147=19 
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Fallbuch Kindersprache 
 

Casebook Child Language 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen: Elsevier 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 01.01.2025 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: Dr. Isabel Neitzel (TU Dortmund), Dr. Barbara Stumper 

(AWO Oldenburg), Prof. Dr. Anja Blechschmidt (FH 
Nordwestschweiz), Prof. Dr. Carina Lüke (Universität 
Würzburg) 

  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Das „Fallbuch Kindersprache“ bietet eine Sammlung von Fallvignetten für die Lehre in 
sprachtherapeutischen und pädagogischen Studiengängen. Kindliche Sprach-, 
Sprech- und Kommunikationsstörungen werden in verschiedenen Kontexten 
betrachtet und Aufgaben zur Förderung des reflexiven Handelns verknüpft. Das Buch 
ermöglicht einen praxisnahen Zugang zur Kindersprache und unterstützt vernetztes 
Denken. 

 
Abstract: 
 

 

The "Casebook Child Language" offers a collection of case vignettes for teaching in 
speech-language pathology and educational programs. Childhood language, speech, 
and communication disorders are examined in various contexts, and tasks are linked 
to promote reflective practice. The book provides a practical approach to child 
language and supports interconnected thinking. 

  
Projektleiter*innen:  Prof. Dr. Anja Starke 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Sprachlich-literarisches Lernen und Deutschdidaktik, Reihe Bände 
 

Linguistic-literary learning and German didactics, series of volumes 
  
Profilbereich: Professionsentwicklung 

Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen: DFG (siehe Website) 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: seit 2019 laufend 
  
Kooperationspartner*innen: s. Website 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Online-Reihe Sprachlich-Literarisches Lernen und Deutschdidaktik (Bände) 
fokussiert Beiträge aus der Deutschdidaktik sowie den Bezugswissenschaften. Die 
darin sichtbare Interdisziplinarität ist eine der wesentlichen Aufgaben dieser DFG-
geförderten Reihe. Sämtliche Formate (wie Monographien, Tagungsbände, 
Festschriften) werden einem double blind review unterzogen. 

 
Abstract: 
 

 

The online series „Sprachlich-Literarisches Lernen und Deutschdidaktik“ (volumes) 
focuses on contributions from German didactics and related disciplines. The visible 
interdisciplinarity is one of the main tasks of this DFG-funded series. All formats 
(such as monographs, conference proceedings, commemorative publications) are 
subject to a double blind review. 

  
Projektleiter*innen: Herausgeber:innen Team: Prof. Dr. Swantje Weinhold 

(Bremen), Prof. Dr. Steffen Gailberger (Kiel), Prof. Dr. 
Katrin Kleinschmidt-Schinke (Oldenburg), Prof. Dr. 
Michael Krelle (Chemnitz), Prof. Dr. Nicole Masanek (Uni 
Trier), Prof, Dr. Tobias Stark (Uni Wuppertal), Prof. Dr. 
Thomas Zabka (Hamburg) 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://omp.ub.rub.de/index.php/SLLD/index 
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3.4 Schule und Unterrichtsentwicklung 
unter der Bedingung von Inklusion 

 

 

 

Entwicklung als Erwartung. Zu einem Paradigma von Schule und der Berufskultur von 

Lehrpersonen .................................................................................................................................................... 127 

Blick zurück nach vorn – Wegbereiter:innen der Inklusion (Band 3) .............................................. 128 

Festschrift für Silke Ruwisch ....................................................................................................................... 129 

Beschreiben in Theorie und Unterrichtspraxis ....................................................................................... 130 

Festschrift für Dagmar Bönig ........................................................................................................................ 131 

Sachrechnen 4.0 – hybride Arbeitsblätter zur Differenzierung beim Sachrechnen .................. 132 

Motivierender Sachunterricht - Mit den Sachen beginnen. Ein Studienbuch in zwei Teilen.... 133 

Grundschulzeitschrift: Sprechen über Schrift ........................................................................................ 134 
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Entwicklung als Erwartung. Zu einem Paradigma von Schule und der Berufskultur von 
Lehrpersonen 
 

Deveploment as an Expectation. On a Paradigma of School and the Professional Culture 
of Teachers 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Schulpädagogik & Didaktik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen: Staats- und Universitätsbibliothek Bremen (SuUB) & 

Stiftung der Sparkasse Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2023 bis 01.03.2025 
  
Kooperationspartner*innen: Prof. Dr. Aysun Doğmuş, Dr. Merle Hinrichsen, Anne Lill, 

Dr. Sven Pauling 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Der Sammelband geht auf die Gemeinsame Jahrestagung der Kommissionen 
Professionsforschung und Lehrer:innenbildung sowie Schulforschung und Didaktik der 
Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaften im September 2023 in Bremen 
zurück. Der Band erscheint Anfang 2025 im Verlag Julius Klinkhardt in der Reihe 
Studien zur Professionsforschung und Lehrerbildung. 

 
Abstract: 
 

 

The anthology is based on the joint annual conference of the subdivisions for Teacher 
Education and for School Research and Didactics of the German Educational Research 
Association in Bremen in September 2023. The volume will be published by Julius 
Klinkhardt in early 2025. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Anna Moldenhauer 

Anja Langer 
Dr. Matthias Olk 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.klinkhardt.de/verlagsprogramm/schulpaedag

ogik/lehrerbildung/studien/ 
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Blick zurück nach vorn – Wegbereiter:innen der Inklusion (Band 3) 
 

Looking back to the future - pioneers of inclusion (Volume 3) 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Inklusive Pädagogik 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen: Max-Traeger-Stiftung 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.10.2016 bis 01.03.2023 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Im Rahmen des Projekts wurden Wissenschaftler:innen aus der 
Integrationspädagogik zu ihren Erfahrungen, zu ihrem Zugang zum Thema Inklusion, 
zu ihren Schwerpunkten sowie zu künftigen Herausforderungen befragt. Sie zeichnen 
dabei die Entstehungsgeschichte des Gemeinsamen Unterrichts vor dem Hintergrund 
der eigenen Biografie nach und skizzieren in der Zusammenschau die Entwicklung bis 
zur Gegenwart. 

 
Abstract: 
 

 

As part of the project, academics from the field of inclusive education were 
interviewed about their experiences, their approach to the topic of inclusion, their 
focus areas and future challenges. They trace the history of the emergence of 
inclusive education against the background of their own biographies and outline the 
development up to the present day. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Frank J. Müller 
  
Projektmitarbeiter*innen: Anna Zimmermann, Lea Fischer, Dr. Anna Driver, Julia 

Bialek 
  
Website: https://www.blickzurücknachvorn.net/ 
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Festschrift für Silke Ruwisch 
 

Commemorative publication for Silke Ruwisch 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen: Universität Bremen 
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.05.2023 bis 01.03.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Cathleen Heil, Universität Lüneburg 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Anlässlich des 60. Geburtstags von Prof. Dr. Silke Ruwisch habe ich zusammen mit 
Frau Heil eine Festschrift herausgegeben. Zu den Autor*innen der vielfältigen 
Beiträge aus Wissenschaft und Praxis zählen sowohl Forscher*innen als auch 
Lehrer*innen. 

 
Abstract: 
 

 

On the occasion of Prof. Dr. Silke Ruwisch's 60th birthday, Cathleen Heil and Ihave 
published a commemorative publication. The authors of the diverse contributions from 
science and practice include researchers as well as primary teachers. 

  
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Dagmar Bönig 

Cathleen Heil, Universität Lüneburg 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Beschreiben in Theorie und Unterrichtspraxis 
 

Describing in Theory and Classroom Practice 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
  
Mittelgeber*innen: Stiftung der Universität Bremen (Drucklegung) sowie 

Open-Access-Fonds der Universität Bremen (E-Book-
Version) 

  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.01.2024 bis 19.11.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Dr. Sarah Olthoff (Universität Bremen, FB 10) 

Dr. Katharina Kellermann (PH Karlsruhe & RPTU) 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Beschreiben ist eine zentrale Sprachhandlung und gilt als Voraussetzung für weiteren 
Sprachhandlungen, wie zum Beispiel das Argumentieren. Im didaktischen Kontext 
wurde das Beschreiben dennoch bislang kaum empirisch erforscht. Der Sammelband 
nimmt die Anforderungen an das Beschreiben in der Schule in unterschiedlichen 
Schulstufen und Fächern kritisch in den Blick. 

 
Abstract: 
 

 

Describing is a fundamental linguistic activity and is considered a prerequisite for 
more complex communicative acts, such as argumentation. However, in the context of 
educational research, the act of describing has been largely underexplored in 
empirical studies to date. This volume critically examines the demands associated 
with describing in various school levels and subjects. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Sarah L. Fornol 

Dr. Sarah Olthoff 
Dr. Katharina Kellermann 

  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://directory.doabooks.org/handle/20.500.12854/1481

40 
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Festschrift für Dagmar Bönig 
 

Commemorative publication for Dagmar Bönig 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 

Professionsentwicklung 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.06.2023 bis 01.02.2025 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Anlässlich des 65. Geburtstags von Prof. Dr. Dagmar Bönig haben akutelle und 
ehemalige Mitglieder der AG Mathematikdidaktik eine Festschrift herausgegeben. Zu 
den Autor*innen der vielfältigen Beiträge aus Wissenschaft und Praxis zählen sowohl 
Forscher*innen als auch Lehrer*innen und Erzieher*innen. 

 
Abstract: 
 

 

On the occasion of Prof. Dr. Dagmar Bönig's 65th birthday, current and former 
members of the AG Mathematikdidaktik have published a commemorative publication. 
The authors of the diverse contributions from science and practice include 
researchers as well as primary and early childhood teachers. 

  
Projektleiter*innen: Bernadette Thöne, Anna Körner, Jonathan von Ostrowski, 

Roland Rink 
  
Projektmitarbeiter*innen: Daniel Walter & Johanna Scharlau (TU Dortmund), sowie 

diverse Autor*innen 
  
Website: Publikation: 

https://doi.org/10.37626/GA9783959872249.0 
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Sachrechnen 4.0 – hybride Arbeitsblätter zur Differenzierung beim Sachrechnen 
 

Applied Arithmetic 4.0 – Hybrid Worksheets for Differentiation in Word Problem Solving 
 
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.05.2022 bis 01.09.2024 
  
Kooperationspartner*innen:   
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Herausforderungen beim Verständnis und der Bearbeitung von Sachaufgaben sind 
gut dokumentiert und in verschiedenen Studien analysiert worden. Weniger erforscht 
ist hingegen der gezielte Einsatz digitaler Medien, insbesondere von Tablet-Apps, zur 
Unterstützung von Lernprozessen in diesem Bereich. Das Forschungsprojekt 
untersucht daher, inwiefern hybride Arbeitsblätter Lernende dabei unterstützen 
können, (problemhaltige) Sachaufgaben besser zu erfassen und zu lösen. Die 
bisherigen Erkenntnisse zeigen, dass die entwickelten Ansätze nicht nur in den 
höheren Grundschulklassen wirksam sind, sondern nun auch erfolgreich auf die 
Klassenstufen 1 und 2 übertragen wurden. 

 
Abstract: 
 

 

The challenges in understanding and solving word problems have been well-
documented and analyzed in various studies. However, the targeted use of digital 
media, particularly tablet apps, to support learning processes in this area has 
received less research attention. This research project therefore examines how 
hybrid worksheets can help learners better comprehend and solve (complex) word 
problems. Findings so far indicate that the developed approaches are not only 
effective in upper elementary grades but have now also been successfully adapted 
for grades 1 and 2. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Roland Rink 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website: https://www.cornelsen.de/produkte/stark-in-der-

grundschule-sachrechnen-endlich-verstaendlich-
arbeitsblaetter-mit-lernvideos-zur-differenzierung-
kopiervorlagen-mit-lernvideos-klasse-3-4-
9783589169177 
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Motivierender Sachunterricht - Mit den Sachen beginnen. Ein Studienbuch in zwei 
Teilen. 
 

Motivating Interdisciplinary Science Education – starting with things. A textbook in two 
parts. 
  
Profilbereich: Schule und Unterricht 
  
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
  
Projekttyp: Buchprojekt Monografie 
  
Mittelgeber*innen:   
  
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
  
Laufzeit: von 01.09.2021 bis 01.01.2024 
  
Kooperationspartner*innen: Schule an der Freiligrathstraße, Bremen 
  
Kurzbeschreibung: 
 

 

Die Arbeit umfasst einen theoretischen Überblick über den Anfangsunterricht im 
Sachunterricht unter besonderer Berücksichtigung vorheriger Studien und der 
Entwicklung didaktischer Prinzipien und Kriterien. Im zweiten Teil erfolgt die 
Dokumentation eines Umsetzungsbeispiels über ein ganzes erstes Schuljahr. 

 
Abstract: 
 

 

The work includes a theoretical overview of Interdisciplinary Science Education for 
beginners, with a particular focus on previous studies and the development of 
didactical principles and criteria. In the second part, an example of implementation 
over an entire first school year is documented. 

  
Projektleiter*innen: Dr. Corina Rohen 
  
Projektmitarbeiter*innen:   
  
Website:   
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Grundschulzeitschrift: Sprechen über Schrift 
 

Grundschulzeitschrift: Talking about writing 
    
Profilbereich: Schule und Unterricht 
    
Abteilung:  Fachdidaktiken des Primar- und Elementarbereichs 
    
Projekttyp: Buchprojekt Herausgeberschaft 
    
Mittelgeber*innen:   
    
Verantwortetes Budget: Bereich 0 - 20.000 € 
    
Laufzeit: von 01.03.2023 bis 30.09.2024 
    

Kooperationspartner*innen: 
  
Prof. Dr. em. Petra Hüttis-Graff (Uni Hamburg) 
Prof. Dr. Daniela Merklinger (Uni Erfurth) 

    
Kurzbeschreibung: 
  

  

Moderation und Herausgabe des Hefts 347 der Grundschulzeitschrift zum Themenfeld 
"Sprechen über Schrift“. Das Heft versammelt Beiträge von der Reflexion unsicherer 
Schreibweisen und Wortstrukturen über Schreibungen in verschiedenen Sprachen 
und „schöne“ Handschriften bis hin zum Dialog über Textsorten.  

  
Abstract: 
  

  

Moderation and publication of issue 347 of the primary school magazine on the topic 
of ‘Talking about writing’. The issue brings together contributions ranging from 
reflections on uncertain spellings and word structures, spellings in different 
languages and ‘beautiful’ handwriting to dialogue about text types. 

    
Projektleiter*innen: Prof. Dr. Swantje Weinhold 
    
Projektmitarbeiter*innen:    
   
Website:   
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